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Ortsreportagen

Rohr im Gebirge und 
Matzendorf-Hölles

Living History Mit dem 
General Houston Country Club 
wird amerikanische Geschichte  am 
Vereinsgelände Matzendorf-Hölles 
wieder lebendig. Seite 16 / Foto: Köllnhofer

Doppelgold für 
Wein aus Hölles
Weinbauer Erwin Hartberger 
stellte sich der Herausforderung, 
mit seinen Produkten vor einer 
Fachjury, die 12.000 internatio-
nale Weine bewertet, anzutreten. 
Mit Erfolg – zwei Weine wurden 
in der Kategorie „Alternative 
Wines“ mit einer Goldmedaille 
ausgezeichnet. Eine tolle Leis-
tung des Jung-Unternehmers aus 
Matzendorf-Hölles.  Seite 9

Abenteurer Einen Lebenstraum erfüllten sich Michael Berger und Mathias Bauch. Sie segelten mit einer Yacht 
quer über den atlantischen Ozean und konnten einzigartige Erfahrungen und Eindrücke sammeln.   Seite 8 / Foto: M. Berger

Tierbestattung
Claudia Ramoser ist mit ihrer 
Tierbestattung in Sollenau für alle 
Trauernden da, die ihr Haustier 
verloren haben.       >> Seite 10

Kulturerbe   
Das regionale Zentrum der Köhle-
rei liegt in Rohr im Gebirge, hier 
stellen Waldbauern Holzkohle in 
Handarbeit her. >> Seite 11

Adventbrauchtum
Nikolaus mit Krampus und Perch-
ten sind zwei verschiedene Paar 
Schuhe. Heute wird das Brauch-
tum oft vermischt.  >> Seite 26

Unterhaltung
Kabarettist Günther Lainer und 
Ernährungsberater Christian Put-
scher zeigen ihr neues Kabarett-
programm „Wurstsalat“. >> Seite 36

GOLDANKAUF
SOFORT  BARGELD

Hauptplatz 34, 2700 Wr. Neustadt
Telefon: 02622 / 8 29 50

Glaser      Sedlak
    Gold       Juwelen

Wir kaufen Gold-, Silber-, Brillantschmuck,
Golduhren, Münzen, Zahngold

EHERINGE bis    –50%
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Es war uns eine Freude ...

Im August 2016 erschien erstmals 
Tips in Stadt, Land und Buckli-
ger Welt. Getreu nach unserem 
Motto „Total regional“ durften 
wir Sie, liebe Leser, mit den bes-
ten Geschichten, interessantesten 
Porträts und neuesten Nachrich-
ten versorgen. Mit der aktuellen 
Tips landeten insgesamt jeweils 
26 Ausgaben für Stadt, Land und 
Bucklige Welt in den Briefkästen 
der gesamten Region. 
Nach rund zweieinhalb Jahren ist 
es jetzt an der Zeit sich zu ver-
abschieden. Tips wird in Wiener 
Neustadt, dem Bezirk und der 
Buckligen Welt nicht mehr er-
scheinen. Eine Neuausrichtung 
der Strategie für Niederösterreich 
macht diesen Schritt notwendig.
Für das gesamte Tips-Team aus 
Wiener Neustadt ist es kein ein-
facher Schritt – aber ein unver-
meidbarer. 
Deswegen ist es jetzt an der Zeit 
„Danke“ zu sagen. Für eine er-
eignisreiche Zeit und eine gute 
Zusammenarbeit. Egal ob mit 
der Stadt, den Gemeinden oder 
den verschiedensten Institutionen 
– es machte uns wirklich große 
Freude, Neuigkeiten und Wis-
senswertes aus der Region auf 
Papier und auf unseren Online-
Kanälen zu bringen. 
Wiener Neustadt und die Region 
sind im Aufbruch. Die Landes-
ausstellung 2019 steht unmittel-
bar bevor. Darum macht es uns 
auch stolz, diesen erfolgreichen 
Weg die vergangenen Jahre mit-
begleitet zu haben. Die Menschen 
haben Tips offen begrüßt und 
Tips wird diese Offenheit stets 
in Erinnerung behalten.
Sich zu verabschieden ist nie 
einfach. Dennoch muss es sein. 
Es war uns eine Freude für und 
über die Menschen der Region zu 
berichten. Auf ein Wiedersehen!

KOMMentaR

von
Michael Payer
m.payer@tips.at 

InnOVatIOn

Neues 3D-Betondrucksystem
WOPFInG. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Architect meets 
Innovations“ präsentierte Bau-
mit das innovative 3D-Beton-
drucksystem BauMinator®.

Für die Ausstellung Architect@
Work, ein internationales Event 
für Architekten und Planer in 
der Wiener Stadthalle, wurde 
ein eigens entworfenes dreiteili-
ges Wandelement aus Beton ins-
talliert. Die sogenannte „Living 
Wall“ kann als Raumtrenner oder 
etwa als Designelement im Au-
ßenbereich eingesetzt werden. 
Mit dem BauMinator® können 
Bauteile, Objekte und Formen 
in der Größe von 50 Zentime-
tern bis zu fünf Metern gedruckt 
werden. Den Möglichkeiten, aus 
Beton freigeformte Elemente her-
zustellen, sind kaum Grenzen 

gesetzt. Eduard Artner, Leiter 
von Baumit BauMinator®, freut 
sich: „Beim 3D-Betondrucksys-
tem vereinen sich Kreativität und 
Funktionalität. Wir eröffnen Ar-
chitekten und Designern völlig 
neue und leistbare Gestaltungs-
möglichkeiten. Damit bieten wir 

die technischen Voraussetzun-
gen, Formen zu generieren, die 
mit herkömmlichen Methoden 
bislang nicht realisierbar waren. 
Mit diesem zusätzlichen Verfah-
ren erweitern wir die Geschäfts-
felder unserer Kunden – eine per-
fekte Win-Win-Situation.“

Eduard Artner mit dem Wandelement „Living Wall“ Foto: Baumit

e-MOBILItÄt

Abschalten und auftanken
MuGGendORF. Vor dem Ge-
meindeamt wurde eine neue 
Strom-Tankstelle eröffnet. 
Damit setzt die Gemeinde 
einen weiteren Meilenstein in 
Sachen Klimaschutz.

Für Besucher besteht nun die 
Möglichkeit, ihre E-Bikes und 
E-Autos aufzuladen, während 
sie die traumhafte Landschaft 
und Top-Gastronomie rund um 
die wildromantischen Myrafälle 
genießen können. „Damit bieten 
wir eine perfekte Ergänzung für 
einen nachhaltigen Tourismus in 
unserer Region“, ist Muggendorfs  
Bürgermeister Uwe Mitter über-
zeugt. Über den Zeitpunkt der 
aktuellen Investition freut sich 
der Wiener Neustädter E-Mobi-
litätsbeauftragte Franz Hatvan 
besonders: „Eine logische und 

sinnvolle Ergänzung zu den neu-
esten E-Mobilitäts-Angeboten in 
Wiener Neustadt, wo in nächster 
Zeit ein E-Car-Sharing zur Ver-
fügung stehen wird.“ Die EVN 
Ladestation ist für alle E-Fahr-
zeuge geeignet und ermöglicht 
mit einer Leistung von bis zu elf 

kW bei einer durchschnittlichen 
Ladezeit von 60 Minuten weite-
re 50 Kilometer zu kommen. Für 
alle Zweiräder  wie E-Bikes und 
E-Scooter steht eine Schuko-
Steckdose zur Verfügung. Die 
Freischaltung erfolgt über die 
EVN Strom-Tankkarte.

Ein Meilenstein wurde für den Klimaschutz gesetzt.  Foto: P. Scherzer-Zwinz/waldliebe.at
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eRÖFFnunG

Neue Sozialstation 
FeLIXdORF. Die Volkshilfe NÖ 
eröffnete eine neue Sozialstation  
für den Bezirk Wiener Neustadt 
Land. Der zusätzliche Stützpunkt 
be� ndet sich in der Mohrstraße 
4a in Felixdorf, direkt im Seni-
orenwohnhaus. Gemeinsam mit 
dem Präsidenten der Volkshilfe 
NÖ, Ewald Sacher, wurde die So-
zialstation eröffnet und sogleich 
in Betrieb genommen. „Es freut 

uns, dass sich die Volkshilfe für 
Felixdorf als Standort entschie-
den hat. Wir sind begeistert darü-
ber, dass eine wichtige Sozialein-
richtung nun direkt in Felixdorf 
stationiert ist, P� ege und Betreu-
ung sind uns ein wichtiges An-
liegen“, sind sich Bürgermeister 
Kahrer und Vizebürgermeister 
Straub einig und wünschen den 
Mitarbeitern gutes Gelingen.

Bei der Eröffnung der neuen Sozialstation in Felixdorf   Foto: Gemeinde Felixdorf

leben in neustadt.

DasChristkind trägt
dieses Jahr Badehose!

Holen Sie sich die „AquaNova“-Weihnachtsgeschenke:

• bei jeder Jahreskarte EINMONAT GESCHENKT
• bei jedem Zehnerblock 15 EINTRITTE inkludiert

DAS FAMILIENBAD www.aq
ua-n

ova.
at

Aqua Nova Wiener Neustadt | Ferdinand-Graf-von-Zeppelin-Straße 12, 2700 Wiener Neustadt | Täglich geöffnet von 9 bis 22 Uhr

*

* Aktion gültig bis 31.12.2018

KunStMeILe

Die Open Air Galerie
WeIKeRSdORF. Die Kunstmei-
le entlang der Unteren Ortstra-
ße und des Frauenbachs wurde 
auch dieses Jahr wieder zur 
Open Air Galerie.

Es gab wieder zahlreiche Kunst-
werke zu bestaunen. Die Künst-
ler malten mit Acrylfarben auf 
Metallplatten, die dann auf La-
ternenmasten befestigt wurden 
und somit auch am Abend be-
leuchtet waren. Einige Kunst-
objekte fanden auch den Weg in 
den Frauenbach und wurden dort 

angebracht und ebenfalls teilwei-
se beleuchtet. Die Weikersdorfer 
Kunstmeile wird von Hauptorga-
nisator Josef Greiner und seiner 
Arbeitsgruppe Bildung-Kultur 
organisiert. Bei der diesjährigen 
Kunstmeile konnten Kunstwer-
ke von 16 Künstlern bewundert 
werden. Besonders stolz ist man 
darauf, dass mit der Volksschu-
le und dem Kindergarten neun 
Aussteller aus der Gemeinde 
Weikersdorf mit seinen rund 
1.000 Einwohnern stammen. 
Die Kunstmeile kam bei den Be-
suchern gut an.

Eines der Kunstwerke am Frauenbach von Ursula Schratt Foto: D. Pichlbauer
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ffffussllll.at

Jean Carriere
Jacke 139.99

Pullover 45.99

Hemd 39.99

Jeans 69.99

JuBILÄuM

25 Jahre Sozialzentrum
SOLLenau. Das 25-jährige 
Bestehen des Sollenauer Sozi-
alzentrums wurde mit einem 
Jubiläumsfest gebührlich gefei-
ert. Zahlreiche Ehrengäste und 
Gemeindebürger waren der Ein-
ladung der Marktgemeinde Sol-
lenau gefolgt. Nach dem Sekt-
empfang und der Begrüßung 
durch Hermann Kögl folgte eine 
Ansprache von Bürgermeister 

Stefan Wöckl, gefolgt vom Abge-
ordneten zum NÖ Landtag, Franz 
Dinhobl, der in Vertretung der 
Landeshauptfrau zu Gast war. 
Die Musikkapelle St. Veit an der 
Triesting begleitete das Fest mu-
sikalisch, für die Kulinarik war   
das Fleischerfachgeschäft Steiner 
zuständig. Im Mittelpunkt der ge-
meinsamen Jubiläumsfeier stan-
den die Senioren.

Zahlreiche Ehrengäste besuchten das Jubiläumsfest.  Foto: Gemeinde Sollenau
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Verkehrssicherheit Die Marktgemeinde Sollenau setzt einen weiteren 
Schritt zur Beruhigung und Sicherheit im Ortsgebiet. Die Straßenmarkierungs-
arbeiten in den Siedlungen, wo Tempo 30 verordnet wurde, wurden bereits im 
Oktober abgeschlossen.  Foto: Marktgemeinde Sollenau

KRIMInaLIStIK

Suchtmittelaufgriff
MaRKt PIeStInG. Bedienste-
te des Koordinierten Kriminal-
dienstes des Bezirkes Wr. Neu-
stadt führten fremdenpolizeiliche 
Kontrollen im Gemeindegebiet 
von Markt Piesting durch. Dabei 
wurden durch den Polizeidienst-
hund Koko of Flying Porkies 
insgesamt 96 Gramm Cannabis-
kraut aufgefunden. Die beiden 
Beschuldigten zeigten sich ge-
ständig  und wurden angezeigt. 
Die Ermittlungen zu den Abneh-
mern werden fortgesetzt. Polizeihund mit Spürnase   Foto: LPD NÖ

Whirlpool MEGA SUMMER SPECIAL!

2751 Steinabrückl-Wöllersdorf, Maria Theresienweg 3 02622/42 635 bg@prowasser.at www.prowasser.at

ProWasser G
m

bH

Schwimmbad, Whirlpool &
Wasseraufbereitung

Inkl.
Thermoab-
deckung

Symbolfoto
Symbolfoto

Aktion gültig bis 31.07.2018
Symbolfoto

Besuchen Sie uns

in unserem neuen

Showroom

Inkl. Gratiszub
ehör

im Wert von

€870,-

• Gratis Thermodeckel und Stufen
• Gratis Wasserpflegeset
• Gratis Soundsystem
• Fast alle Modelle sofort lieferbar
• Spitzenqualität, Service & Garantie

Mega Summer Special

Whirlpool HERBST AKTION
jetzt

Lieferkosten
gratis*

• Gratis Thermodeckel und Stufen
• Spitzenqualität, Service & Garantie

Aktion gültig bis 31.12.2018 *Lieferung bis Bordsteinkante

Wasseraufbereitung
• Wasseranalyse
• Entsteinung & Entkalkung
• Wasserenthärtung
• Heizungsspülung
• Legionellenuntersuchung
• Dosiertechnik

Schwimmbad
• Edelstahlpools
• Folienpools
• Whirlpools
• Wellness
• Sauna
• Infrarot

aLLeRHeILIGen

Gedenken an Opfer
tHeReSIenFeLd. Nach dem 
Festgottesdienst ehrte der Ka-
meradschaftsbund gemeinsam 
mit Vertretern von Gemeinde 
und Pfarre, den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr und des 
Schwarzen Kreuzes sowie einem 
Vertreter des Bundesheeres die 
Opfer der Weltkriege. Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr ehr-
ten beim Feuerwehrgedenkstein 
ihre verstorbenen Kameraden,  
ebenso wurde beim Kriegsgrab 
ein Kranz niedergelegt. Niederlegung des Kranzes Foto: W. Gall

Musik-event  Das stimmgewaltige Quartett „Fräulein Kokett“ samt 
männlicher Begleitcombo sorgten für tolle Stimmung im Leopold Grünzweig 
Zentrum in Sollenau. Präsentiert wurden dem Publikum Kult-Vintage-Schlager 
im fetzigen Groove-Gewand.   Foto: Gemeinde Sollenau
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Bad FISCHau-BRunn

GOLdene HOCHZeIt: Monika und 
Klaus Müller; 
Foto:Privat

GutenSteIn
GeBuRtStaG: Rudolf Prager (80); 

LICHtenWÖRtH
GeBuRtStaGe: Katharina Proksch 
(94); Karl Gribitz (85);
GOLdene HOCHZeIt: Renate und 
Gustav Rzesny;

PeRnItZ
GeBuRtStaGe: Johann deibl (97); 
Johann Schneidewind (90); Leopoldine 
Schmid (80); alfred Wegerer (80); Ilse 
Ganster (75); Otto Peer (75); adelheid 
Kutusov (70); Johannes-Georg Schmidt 
(70); Josef Schermann (70); 

Günther Leiß (70); Monika Stocker 
(65); eva tippold (65); Walter Buchart 
(65); Karin Margareta Sidan (60); eid 
Ghonem (60); Christine Postiasi (60); 
Irene Sacher (60); andrea Michaela 
Zahourek (50); Oezcan erdil (50);

GOLdene HOCHZeIt: Sofi ja und 
Ljubisav Popovic;

SOLLenau

GeBuRt: 
Hristina, 
Eltern: Sanela 
Cvejic Durin u. 
Filipn Durin; 
Foto: Gemeinde

GeBuRt: 
amela, Eltern: 
Genita und 
Hajredin Pireci; 
Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Johann 
Ofner (96); 
Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Josef 
Reitgruber (80);
Foto: Gemeinde

WÖLLeRSdORF-SteInaBRÜCKL

GeBuRtStaG: 
Gertrude Pete (85);
Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
Stefanie Beer (85);
Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: 
theresia ecker (80); 
Foto: Gemeinde

GeBuRtStaG: Helmut 
Mader (80); 
Foto: Gemeinde

GOLdene HOCHZeIt: Maria und 
Helmut Mader; 
Foto: Gemeinde

GOLdene HOCHZeIt: erika und 
Hermann allram. 
Foto: Gemeinde

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

www.weddingparadise.at

neu eingetroffen!
gestalte dein Traumkleid

 über 1.000 Kombinationen
mit Zippsystem: 

in wenigen Handgriffen ein 2. Kleid 

Fischauer Gasse 136 Top 3
2700 Wiener Neustadt

JETZT

WINTER-
RABATT

SICHERN !

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

LICHtenWÖRtH. Die Freiwil-
lige Feuerwehr beabsichtigt die 
Anschaffung eines neuen Hilfe-
leistungsfahrzeuges. Das Land 
NÖ unterstützt diese Anschaf-
fung mit einer Förderung in 
Höhe von 80.000 Euro. 

Das Land unterstützt die Feu-
erwehren jährlich mit rund 19 
Millionen Euro. Das ist ein deut-
liches Zeichen für die Feuerwehr-
kameraden, das uns allen zugute-
kommt“, betont LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf. Freude über 
die Unterstützung herrscht auch 
bei dem geschäftsführenden 
Gemeinderat Zusag: „Das neue 
Fahrzeug sichert die hervorra-
gende Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr in Lichtenwörth. Die 
Feuerwehr bedeutet für uns  nicht 
nur Sicherheit und Hilfe im Not-
fall, sondern trägt auch zum ge-
sellschaftlichen Leben bei.“

FeueRWeHR 

Förderung fi x
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natuRJuWeL

Wildromantisches Höllental zum  
Landessieger Niederösterreichs gekürt
nIedeRÖSteRReICH. Bei der 
ORF-Show „9 Plätze – 9 Schät-
ze“ wurde das Höllental in den 
Wiener Alpen zum schönsten 
Platz im Bundesland gekürt.

Früher war das Höllental eher 
wild und zugewachsen – daher 
kommt wahrscheinlich auch sein 
Name. Heute ist das wildroman-
tische Höllental zwischen den 
steilen Felswänden von Schnee-
berg und Rax eines der spekta-
kulärsten Aus� ugsziele rund um 
Wien. Als Wanderparadies für 
Erholungssuchende ist es sehr 
beliebt. Hier kann man nach Lust 
und Laune wandern, klettern 
oder bergsteigen. Eine Wande-
rung entlang des ersten Wiener 

Wasserleitungsweges ist beson-
ders empfehlenswert. Die rund 
vier Kilometer lange Tour ent-
lang der kristallklaren Schwarza 

ist auch für Kinder ab sechs Jah-
ren relativ einfach zu bewältigen 
und eignet sich daher besonders 
für Familien. Mitten im Höllental 

gelegen ist das Weichtalhaus ein 
ideales Basislager für erfahrene 
Kletterer und Anfänger im Fels. 
Aus einem schier unerschöp� i-
chen Schatz aus rund 2.000 Rou-
ten mit verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden � ndet jeder eine 
passende Herausforderung. Sechs 
luftige Klettersteige führen aus 
dem Höllental auf Schneeberg 
und Rax. An der Schwarza, die 
sich durch das enge Tal schlän-
gelt, kann man sich wunderbar 
erfrischen und entspannen, Kanu 
und Kajak fahren oder gemütlich  
daran entlangwandern. Die vor 
145 Jahren eröffnete Hochquel-
lenwasserleitung im Höllental 
versorgt die Bewohner unserer 
Bundeshauptstadt täglich mit 
frischem Trinkwasser.

Die Schwarza fl ießt durch das wildromantische Höllental.  Foto: Robert Herbst

LÄNGER FIT UND GESUND MIT VITERMA
AN DIE ZUKUNFT DENKEN ...

Ihr Badexperte Peter Pinter:
Für mehr Komfort und Sicherheit im Badezimmer

In Häusern, die oft weit mehr als 30
Jahre alt sind und schon mehreren
Generationen ein Zuhause geboten
haben, gehören bedarfsgerechte
Bäder nicht zur Selbstverständlich-
keit. viterma Partner Peter Pinter
hilft Ihnen, dies schnell und unkom-
pliziert zu ändern!

Pinter: „Wir haben in den letzten
Jahren ein Badsanierungskonzept
auf höchstem Niveau entwickelt.
Diese einzigartige Vorgehensweise
erlaubt es uns, Ihnen den Alltag im
Bad zu erleichtern. Damit auch Ihr
in die Jahre gekommenes Bad mit
Fliesen, rissigen Fugen und hoher

Wanne barrierefrei wird, braucht
es lediglich 3 Arbeitstage. Bei uns
greifen alle Arbeiten präzise Hand
in Hand: Von der maßgefertig-
ten Produktion des barrierefreien,
rutschfesten Duschbodens über
die Wasser abweisenden Wände
und pflegeleichten Möbel bis hin
zum sauberen und geräuscharmen
Einbau bei Ihnen zu Hause. Bei
viterma dürfen Sie sich auf hoch-
wertigste Qualität, Sauberkeit und
die Fixpreisgarantie verlassen.“

Ihr regionaler viterma Fachbetrieb – Peter Pinter | 7210 Mattersburg
Jetzt Beratungstermin vereinbaren: Tel 0800 20 22 19 (gratis) oder 02626 215 55

noe2@viterma.com | Viele Referenzen und Bilder auf www.viterma.com
*Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.


„Ich berate S

gerne zu barrie
freien Badlösung

Ihr Badexperte
Peter Pinter

Sie
ere-
gen.“
e Bereits

über 12.000
renovierte
Bäder!

A
nz
ei
ge
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atLantIK-ÜBeRQueRunG

Von einem großen Abenteuer und   
einem Traum, der Wirklichkeit wurde
WaLdeGG. Michael Berger 
ist dreifacher österreichischer 
Staatsmeister im Regattasegeln 
und als Lehrer in der Sonder-
schule Waldegg tätig. Seinen 
Lebenstraum, mit einem Segel-
boot den „Horizont zu jagen“ 
und über den Atlantik zu se-
geln, hat er sich gemeinsam mit 
einem Freund erfüllt. 

Michael Berger und Mathias 
Bauch segelten mit einer 10-Me-
ter-Segelyacht von Triest über 
die Kanarischen Inseln in die 
Karibik und über die Azoren 
zurück nach Italien. Insgesamt 
legten sie in einem Jahr rund 
12.000 Seemeilen zurück. Die 
beiden Perchtoldsdorfer sind seit 
ihrem achten Lebensjahr nicht 
nur Nachbarn, sondern auch 
beste Freunde. Die Zielsetzung 
der Unternehmung war es nicht 
nur, ein großes Abenteuer zu 
erleben, sondern auch aufzuzei-
gen, wie viel man erreichen kann, 
wenn man ein konkretes Ziel vor 

Augen hat. Alles begann damit, 
dass Michael Berger mit seinem 
zehnten Lebensjahr die Leiden-
schaft zum Segeln entdeckte. 
Bis zum 27. Lebensjahr schaff-
te er es bis zum Vizeweltmeister 
und dreifachen österreichischen 
Staatsmeister im Regattasegeln. 
Doch die Verwirklichung seines 
Traums, mit einem Segelschiff 
den Atlantik zu überqueren, war 
sein großes Ziel. 

Vorbereitung dauerte   
insgesamt sieben Jahre
Familie und Freunde waren zu-
nächst skeptisch, unterstützten 
Berger aber später doch. Die 
Vorbreitungen dauerten sieben 
Jahre. So musste das geeignete 
Schiff gefunden, das notwendi-
ge Know-how erworben und die 
Funkerprüfung abgelegt werden. 
Die Wahl des Mitseglers, Sport-
kletterlehrer Mathias Bauch, war 
schnell getroffen. „Einen Freund 
zu haben, dem man blind vertrau-
en kann, ist ein wahrer Glücks-
fall. Mathias hatte zwar kaum 

Segelerfahrung, aber durch seine 
Tätigkeit als Sportkletterleh-
rer konnte er sich rasch auf die 
Bedingungen auf einer Hoch-
seeyacht einstellen“, berichtet 
Michael Berger. Das Zusammen-

leben auf acht Quadratmetern 
bedeutete eine gravierende Um-
stellung des bisherigen Alltags. 
„Das Leben an Bord war stre-
ckenweise sicher nicht einfach, 
denn bei einem Wellengang von 
zwölf Metern Höhe ist Kochen 
und Schlafen kein Vergnügen 
mehr. In der Mitte des Atlantiks 
ist man den Satelliten näher als 
dem Festland, daher ist rasche 
Hilfe bei einem Notfall nur sehr 
schwer zu organisieren. Somit ist 
man in allen Bereichen auf sich 

allein gestellt. Das bedeutet eine 
gewaltige Lebenserfahrung und 
ist ein besonderer Lernprozess“, 
schildern die beiden Abenteurer.  
Vier Wochen lang kein Land zu 
sehen, sich vom Fischfang zu 
ernähren und besonders in der 
Nacht aufmerksam zu sein, erfor-
derte eine ultimative Anpassung 
an die neuen Lebensumstände.   
    
einzigartige erfahrungen  
begleiteten die Segler   
Bei weitem aufgewogen wurden 
alle Probleme durch die Schön-
heit und Kultur der fremden Län-
der und Inselwelt, ausgedehnte 
Kletter- und Wandertouren und 
nicht zuletzt durch interessante 
menschliche Begegnungen. Um 
auf die großen Umweltschäden 
im Meer aufmerksam zu machen, 
wollen die beiden Niederöster-
reicher mit einer Filmdokumen-
tation das Bewusstsein schaffen, 
aktiv dagegen anzukämpfen. Die 
neue Lebenseinstellung der zwei 
Sportler: „Nach jedem Sturm 
folgt Sonnenschein.“

Michael Berger und Mathias Bauch segelten mit einer zehn Meter langen Segelyacht quer über den atlantischen Ozean.  Foto: Michael Berger

Bei einem Wellengang von 
zwölf Metern Höhe ist das 
Kochen und Schlafen kein 

Vergnügen mehr.

MICHAEL BERGER
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auSZeICHnunG

Goldmedaillen für Qualitätsweine
MatZendORF-HÖLLeS. Wein-
bauer Erwin Hartberger konnte 
bei der AWC in Wien (Anm. d. 
Red.: International Wine Chal-
lenge), die größte anerkannte 
Weinbewertung der Welt, zwei 
Goldmedaillen für seine Weine 
„Royal Prestige Privat Weiß 
2013“ und „Royal Prestige Pri-
vat Rot 2012“ erringen.

 
Hinter diesem Erfolg steckt jah-
relange harte Arbeit. Im Jahr 
2000 absolvierte Erwin Hart-
berger die Weinbauschule in 
Eisenstadt. Währenddessen half 
er immer schon im elterlichen 
Betrieb mit, ist nach und nach 
in den Weinbau hineingewach-
sen und hat später die Winzerei 
und den Heurigenbetrieb von sei-
nem Vater übernommen. Durch 
Praktika konnte der Weinbauer 

auch in anderen Betrieben Er-
fahrungen sammeln und neue 
Erkenntnisse gewinnen. Die 
Leidenschaft zum Beruf kann er 
nicht leugnen: „Ich bin sehr na-
turverbunden. Für mich gibt es 
nichts Besseres als im Weinbau 
zu arbeiten, ich betrachte es als 
Handwerk“, sagt er. Besonders 
stolz ist er darauf, dass sein neues 
Weinprojekt, bei dem ein Weiß-
wein ganz untypisch genau wie 
ein Rotwein hergestellt wird, auf 
Anhieb die Goldmedaille gewon-
nen hat. 

Insgesamt zwei Weine von Hart-
berger wurden in der „Kategorie 
„Alternative Wines“ ausgezeich-
net. Hierbei hat eine Fachjury in 
einem etwa dreimonatigen Pro-
cedere 12.000 Weine verkostet 
und bewertet, Weinproduzen-
ten aus der ganzen Welt nah-
men an der Challenge teil. Wer 
die höchste Punktezahl vorwei-
sen konnte, stieg in die nächste 
Runde auf. Sein Erfolgsgeheim-
nis verrät Hartberger gern: „Fin-
gerspitzengefühl, viel Geduld 
und Nerven wie Drahtseile. Der 
Weißwein wurde vier Jahre lang 
in einem gebrauchten Eichenfass 
gelagert. Wenn nur eine Kleinig-
keit schief geht, ist der Wein ver-
dorben. Das heißt für mich: Jede 
Woche Kontrolle im Weinkeller, 
ob noch alles in Ordnung ist.“  
Pro Jahr produziert Hartberger 
20.000 Liter Wein, den er haupt-

sächlich im Heurigenbetrieb oder 
ab Hof verkauft. 

die Weintrauben 
kommen aus der Region
Der Wein wird in der Umgebung 
angebaut, auch von Vertragswin-
zern wird zugekauft. „Der heu-
rige Jahrgang ist ein sehr guter, 
obwohl es heiß und trocken war, 
Quantität und Qualität sind ganz 
in Ordnung. Die Fachzeitschrif-
ten sprechen zwar von einem 
‚Jahrhundertwein‘, aber das kann 
ich nicht bestätigen. Dadurch, 
dass das Klima immer wärmer 
wird, muss die Traubenverar-
beitung so schnell wie möglich 
passieren. Das ist unsere Her-
ausforderung“, sagt Hartberger 
und „ohne den Zusammenhalt 
in der Familie geht es nicht. Nur 
gemeinsam können wir unsere 
gesteckten Ziele erreichen.“

Erwin Hartberger 
freut sich über 
zwei Mal Gold. 
Auch ein soge-
nannter „Orange 
Wine“ wurde 
ausgezeichnet. 
Foto: Hartberger

#GENAUMEINS

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

Test Optikerketten

1,3 (SEHR GUT)
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Mein 100% Optiker

um0,-*

Meine neue
Gleitsichtbrille
inklusive Schweizer
Premiumgläsern mit dem

Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H.,
Stadtplatz 13, 4400 SteyrStadtplatz 13, 4400 Steyr
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., 
Stadtplatz 13, 4400 Steyr

*Gültig bis +– 6 dpt./2 cyl. Aufpreis für höhere Stärken 18 Euro pro Glas. Minderjährige bedürfen immer der Zustimmung des gesetz-
lichen Vertreters. Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft. Monatliche Versicherungs-
prämie des Brillensorglospakets: 9,90 Euro für eine Fern- oder Nahbrille und 19,90 Euro für eine Gleitsichtbrille.
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Die Tierbestattung unterstützt beim 
letzten Weg von geliebten Haustieren
SOLLenau. Ursprünglich 
wurde an Allerheiligen allen 
Heiligen und Märtyrern und an 
Allerseelen allen Verstorbenen 
und der Seelen im Fegefeuer ge-
dacht. Diese strikte Trennung 
gibt es heute nicht mehr. Tra-
ditionell besuchen viele Men-
schen Anfang November ihre 
verstorbenen Verwandten am 
Friedhof, schmücken die Grä-
ber mit Blumen, zünden Lich-
ter an und beten für sie. Doch 
so mancher vermisst an diesen 
Tagen nicht nur geliebte Men-
schen, sondern auch den einen 
oder anderen tierischen Freund 
ganz besonders.

von DORIS PICHLBAUER

Für die meisten Tierhalter ist das 
Haustier ein vollwertiges Fami-
lienmitglied  von dem man sich 
würdig verabschieden möchte. 
Claudia Ramoser ist mit ihrer 
Tierbestattung in Sollenau mit 
viel Herz für die Trauernden da. 
Sie kommt aus einer Bestatter-
familie und hat nach dem Ab-
schluss ihres Studiums auch die 
Konzession zur Humanbestatte-
rin absolviert. Den Entschluss 
als erste Frau in Niederösterreich 
eine Tierbestattung zu gründen 
fasste sie nach dem Verlust eines 
geliebten Tieres. „Ich habe sehr 

unerwartet mein Haustier verlo-
ren und gemerkt wie schwierig 
es ist Trost zu � nden. Ich habe 
mich mit dem Abschied alleine 
gefühlt“, erzählt die Tierbestat-
terin.

24-Stunden-Service
Wenn ein Tier stirbt, ist sie rund 
um die Uhr zur Stelle, um es von 
Zuhause, dem Veterinär oder 
direkt vom Unfallort abzuholen 
und die weitere Vorgehensweise 
mit dem Besitzer zu besprechen. 
Die meisten Kunden entscheiden 
sich für eine Feuerbestattung und 
die Asche kommt danach in eine 
Urne die der Tierbesitzer in Sol-
lenau abholen kann. Der Kunde 

kann aus zahlreichen schlichten 
oder auch sehr kunstvoll gestal-
teten Urnen die passende für sein 
Tier auswählen.

nur einzeleinäscherungen
„Man darf sich eine Tierbestat-
tung nicht wie eine Humanbestat-
tung vorstellen. Es gibt keine Auf-
bahrung oder Zeremonie“, erklärt 
Ramoser. In ihrem Büro kann 
sich der Kunde vor der Krema-
tion noch von seinem tierischen 
Freund in Ruhe verabschieden 
und Beigaben, wie Blumen oder 
Bilder, mitgeben. Die Tierbestat-
tung Ramoser arbeitet mit einem 
steirischen Krematorium zusam-
men das ausschließlich Einzelein-

äscherungen anbietet. Für die 
Einäscherung gibt es keine Grö-
ßenbeschränkungen. Das kleinste 
Tier das die Bestatterin bisher für 
eine Kremation übergeben bekam 
war ein Spatz. Auch bei solch 
kleinen Tieren wird im Krema-
torium eine Einzeleinäscherung 
mit Hilfe einer Kremationstasse 
durchgeführt damit die Asche 
nicht im großen Ofen verloren 
gehen kann. Ab Jänner 2019 ar-
beitet die Tierbestattung Ramoser 
auch mit einem Pferdekrematori-
um zusammen und ermöglicht so 
auch Pferdebesitzern einen wür-
devollen Abschied vom tierischen 
Wegbegleiter.

Schmuck zur erinnerung 
Als Erinnerung kann man sich 
einen Pfotenabdruck aus Gips 
oder ein Schmuckstück, in das 
die Asche oder die Haare des 
verstorbenen Tieres eingearbei-
tet werden, anfertigen lassen. Es 
besteht auch die Möglichkeit sich 
einen Edelstein aus der Asche 
pressen zu lassen.
Claudia Ramoser führt das Un-
ternehmen gemeinsam mit ihrer 
Mutter. Das Einsatzgebiet der 
Tierbestattung Ramoser geht 
weit über Sollenau hinaus und 
erstreckt sich über ganz Nieder-
österreich, das Burgenland und 
Wien. 

Viele Menschen wollen ihr Haustier in bester Erinnerung behalten.
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GeKÜRt

Erneut Haube für „das Linsberg“
Bad eRLaCH. Restaurantführer 
Gault Millau kürt das à la carte 
Restaurant „das Linsberg“ erneut 
mit einer Haube. 
Küchenchef Michael Suttner lei-
tet seit fünf Jahren die Küchen-
brigade in Linsberg und sieht 
mit dieser Auszeichnung seine 

Küchenlinie bestätigt. „Wir 
freuen uns, dass unser Streben 
nach Qualität bei Speisenange-
bot, Weinauswahl und Service-
leistung im neuen Gault-Millau-
Führer wieder mit einer Haube 
bewertet wurde“, betont der Kü-
chenchef. Im Mittelpunkt stehen 

qualitativ hochwertige Produkte, 
vorzugsweise von regionalen Lie-
feranten. „Mit dem Bezug unse-
rer lokalen Produkte stärken und 
erhalten wir unsere Region und 
machen sie den Gästen erlebbar“, 
so Food & Beverage Manager 
Markus Komböck.M. Suttner, M. Komböck   Foto: Linsberg Asia
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Fläche: 80,59 km2

Höhe: 692 m
Einwohner: 480 
   
   
Bürgermeister:
Christian Wagner (ÖVP)
    
   
Website:
www.rohrimgebirge.at  
    
    
Gemeindeamt:    
Rohr im Gebirge 25   
2663 Rohr im Gebirge  
Tel.: 02667/8201    
E-Mail: gemeinde@  
rohrimgebirge.at   
   
   
Parteienverkehr:  
Mo 8 bis 12 Uhr   
Di 8 bis 12 Uhr    
und 14 bis 18 Uhr   
Mi 8 bis 12 Uhr   
Fr 8 bis 12 Uhr    
und 14 bis 17 Uhr    
    
   
Sprechstunde des   
Bürgermeisters:   
Jeden Freitag 15 bis 16 Uhr  
und nach tel. Voranmeldung  
    
    
   
   
   
Veranstaltungshighlight:  
15. und 16.12: Bergadvent

Rohr im
Gebirge

haNDWeRKSteChNiK

Das Tal der Köhler besuchen
RohR im GebiRGe. 2011 wurde 
die Köhlerei von der UNESCO 
zum immateriellen Kulturerbe 
Österreichs erklärt. Das regio-
nale Zentrum der Köhlerei liegt 
in Rohr im Gebirge, einem Ge-
biet mit 90 Prozent Waldanteil. 
Hier stellen noch vier Waldbau-
ern Holzkohle in arbeits- und 
zeitintensiver Handarbeit her.

Holzkohle wird heute haupt-
sächlich zum Grillen und nicht 
mehr als Heizmaterial verwen-
det, obwohl der Heizwert dop-
pelt so hoch wie der des Holzes 
ist. Dennoch verwenden einige 
Kunst- oder Messerschmiede 
noch Holzkohle, weil sie sich 
durch ihre außergewöhnlichen 
Eigenschaften auszeichnet. Der 
chemische Prozess der Verkoh-
lung dauert im Durchschnitt 
sechs Wochen und passiert in 
einem sogenannten Langmeiler.

im langmeiler wird das  
holz aufgeschichtet
Die Begrenzung des Meilers be-
steht aus Holzstämmen, der Mei-
ler hat ein Gesamtmaß von drei 
Metern Breite, drei Metern Höhe 
und etwa 13 Metern Länge. In-

nerhalb dieser Begrenzung wird 
nun Holz aufgeschichtet. Darü-
ber wird eine Schicht Reisig und 
darauf „Lösch“ verteilt, das aus 
einem Gemisch aus Sand, Erde, 
Asche und Kohlestaub besteht. 
Um den Meiler dicht zu machen, 
wird rundherum und über dem 
Holzhaufen eine Bretterwand 
montiert, außerhalb kommt 
noch eine zusätzliche Schicht 
Lösch. So wird erreicht, dass 
alles wirklich luft- und wasser-
dicht abgeschlossen ist – nur so 
kann der Verkohlungsprozess 
stattfinden. Nun wird an zwei 
Stellen ein Feuer entzündet, das 
so gedrosselt werden muss, dass 
ein Schwelbrand entsteht. 

Verkohlungsprozess muss 
ständig beobachtet werden
Durch Luftzufuhr wird die Ver-
schwelung geregelt. Dieser Pro-
zess muss ständig beobachtet 
und kontrolliert werden. „Nach 
etwa einer Woche kann man die 
ersten Kohlen aus dem Meiler 
holen“, sagt Peter Wieser und 
„die Köhlerei ist von vielen Fak-
toren abhängig: Wetter, Boden, 
Befeuerung, Aufschichtung des 
Holzes und Luftabschluss. Des-
halb sind Erfahrungswerte so 

wichtig. Die Köhlerei kann man 
nur lernen, indem man jahrelang 
mitarbeitet und beobachtet, wie 
ein Langmeiler angelegt wird 
und wie der Verkohlungsprozess 
begleitet werden muss.“ 

anwendungsgebiete   
der holzkohle
Forscher fanden heraus, dass 
schon in der Urgeschichte Holz-
kohle für mobile Feuerstellen 
verwendet wurde. Holzkoh-
lestaub verbessert die Fruchtbar-
keit der Böden. Die Geruchsbe-
lastung von Gülle kann durch den 
Zusatz von Holzkohle vermin-
dert werden. Auch zum Zeich-
nen oder als Zusatz bei Baustof-
fen wird Holzkohle verwendet. 
Medizinische Anwendung fin-
det Aktivkohle bei Vergiftun-
gen und Durchfall. Peter Wieser 
und seine Familie betreiben die 
Köhlerei als Hobby und bearbei-
ten zwei bis drei Langmeiler pro 
Jahr: „Leben kann man davon 
nicht. Wenn man nicht die Liebe 
zu der aufwändigen händischen 
Arbeit mitbringt, dann sollte man 
die Finger davon lassen. Trotz-
dem kann man die Faszination 
einer jahrtausendealten Traditi-
on nicht leugnen.“

Peter Wieser bearbeitet den Langmeiler, wo das Holz durchgekohlt und in Kohlenstoff verwandelt wird.  Foto: Köllnhofer 
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Rohrer Bergadvent als Geheimtipp 
für besinnliche Weihnachtsstimmung
RohR im GebiRGe. Die Be-
wohner der kleinen Gemeinde 
im Schneebergland geben sich 
bei ihrem Bergadvent beson-
dere Mühe, um einen kleinen, 
aber interessanten Advent-
markt zu gestalten. 

Im Dorfstadel und rund um den 
Kirchenbühel, das ist der Platz 
rund um die Kirche, sowie im 
Hotel Kaiser Franz Josef wur-
den schon in den letzten Jahren 
kulinarische Spezialitäten der 
Umgebung wie beispielswei-
se Räucherforellen oder Weih-
nachtsbäckereien angeboten. 
Glasbläser und Silberschmiede 
präsentierten ihr Handwerk und 
künstlerisches Geschick. Für  fei-

erliche Vorweihnachtsstimmung 
sorgte unter anderem die Rohrer 
Stubenmusik, die im Musikhaus 
Adventlieder vortrug. Einer der 
Höhepunkte der Vorweihnachts-
zeit in Rohr im Gebirge ist die 

in der Pfarrkirche statt� ndende 
Adventmesse mit dem großen 
Adventsingen. Bekannt ist der 
kleine, aber feine Adventmarkt 
auch für die einzigartige lebende 
Krippe. Auch im heurigen Jahr 

darf man sich auf den am 15. 
und 16. Dezember stattfinden-
den Adventmarkt freuen. Abseits 
von Trubel und Hektik der Städte 
kann man hier eine Verschnauf-
pause vom Alltag einlegen. 

Lokal gefertigtes Kunsthandwerk wird angeboten.  Fotos: Gemeinde Rohr im Gebirge Ein Kunstwerk der Natur: Eisbaum

holZiDeeN

Bauholz Gruber: Holz für Ihr Projekt
RohR im GebiRGe. Das Säge-
werk Bauholz Gruber wird seit 
über 150 Jahren erfolgreich in 
Familienbesitz geführt und si-
chert in der Umgebung, in der 
Holz ein unverzichtbarer Be-
standteil des Alltags ist, das 
Leben vieler.

Bauholz Gruber vermittelt mit Lei-
denschaft und Tradition, verbun-
den mit modernem Standard, die 
Besonderheit des faszinierenden 
Rohstoffes Holz.

holz schafft Ruhe
Gerade in der heutigen schnellle-
bigen Zeit stellt der Baustoff Holz 
einen optimalen Ausgleich dar – es 
fühlt sich warm an, schafft Ruhe 
und trägt maßgeblich zu einem 
positiven Raumklima bei. Auch 
zugunsten des Klimaschutzes gibt 

es wohl keinen CO2-neutraleren 
Baustoff. Holz ist unverzichtbar 
für eine gesunde Zukunft der Erde. 
Dank gut sortiertem Rundholzlager 

– bestehend aus Fichte, Tanne, Kie-
fer und Lärche und den moderns-
ten Maschinen ist es dem Sägewerk 
Bauholz Gruber möglich, schnell 

und vor allem individuell auf ver-
schiedenste Kundenwünsche in In-
dustrie und Hausbau zu reagieren.

Umfangreiches angebot
Von Terrassen- und Fußböden über 
Holzfassaden, Dachstuhlholz, Bal-
konholz bis zu Zaunholz. Verpa-
ckungsholz, Holz für Innen- und 
Außenschalungen, Baupfosten, 
Wand- und Deckenschalungen wird 
ein sehr breit aufgestelltes Sorti-
ment angeboten.
Hier finden Sie das Holz für 
Ihr Zuhause und Ihr Projekt. 
Meh r  I n for mat ionen unter
w w w. b a u h o l z - g r u b e r . a t 
                    AnzeigeDas Holz wird ausschließlich aus den dichtbewaldeten Gebieten der umliegen-

den Region bezogen – vorwiegend Fichte, Tanne, Kiefer und Lärche.
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PRoJeKt

Lebensmittel 
per Mausclick

RohR im GebiRGe. Greiss-
ler.plus nennt sich ein neues 
Projekt, das der Online-Ver-
marktung von Produkten der 
Kleinproduzenten, Bauern und 
Biobauern aus der Region  die-
nen soll.  

Auch aus anderen Teilen Nieder-
österreichs und dem Burgenland 
sollen hochqualitative Lebens-
mittel und kulinarische Beson-
derheiten angeboten werden. 
Ein besonderes Anliegen ist die 
Förderung der heimischen Pro-
duzenten. Um ein Mitglied von 
Greissler.plus zu werden, muss 
ein Kundenkonto angelegt wer-
den. Bezahlt wird in der Regel 
per Lastschriftverfahren. Aus-
genommen ist die Frischware, 
hier werden andere Zahlungsar-
ten angeboten. Somit wird mit 
diesem Projekt eine Möglich-
keit geboten, ganz bequem und 
praktisch von zu Hause aus eine 
Vielzahl von besonderen Lebens-
mitteln zu bestellen. Die Waren 
werden direkt vor die Haustüre 
geliefert oder im Lager in Pernitz 
zur Abholung bereitgestellt. Ein-
mal pro Woche kann bestellt be-
ziehungsweise auf dem Postweg 
geliefert werden. Greissler.plus 
ist aus einem Forschungsprojekt 
entstanden, der Startschuss dazu 
erfolgt mit Ende Jänner 2019.  

Neues Projekt startet im Jänner 2019.

Projekt Greissler.plus 
Informationen unter  
www.greissler.plus
E-Mail: info@greissler.plus

GeSUNDheit

Fit durch Kneipp-Philosophie
RohR im GebiRGe. Die fünf 
Säulen der Kneipp-Philosophie 
beruhen auf  Wasser, Heilkräu-
tern, Ernährung, Bewegung 
und Lebensordnung. 

Der Kneipp-Verein in Rohr im 
Gebirge wurde auf Initiative 
von Herbert Griessler im Jahr 
1987 gegründet. Griessler war 
durch die Kriegsereignisse trau-
matisiert und wurde durch eine 
dreiwöchige Kneipp-Kur geheilt. 
Später gründete er den Verein, 
war bis zu seinem Ableben Ob-
mann und ein überzeugter Kneip-
perianer. Der Verein hat derzeit 
80 Mitglieder. Angeboten wer-
den einmal wöchentlich Gym-
nastik, monatliche Wanderun-
gen und Wassergymnastik sowie 
Nordic Walking. Die Stamm-
tische werden meist durch in-

teressante Vorträge bereichert. 
Weiters organisiert der Kneipp-
Verein Aus� üge zu kulturellen 
Veranstaltungen, Unternehmen 
oder besonderen Orten. Die Vor-
sitzende Hilde Eiwek gibt einen 
Einblick in die „Kneippfamilie“: 
„Unser größter Vorteil liegt si-
cher in der Gemeinsamkeit. Ge-

meinsame Aktivitäten machen 
mehr Freude und fallen leichter. 
Außerdem motiviert man sich 
gegenseitig und jeder achtet auf 
den Anderen. So wird praktisch 
verhindert, dass Menschen ver-
einsamen. Auch bleiben unsere 
Mitglieder bis ins hohe Alter sehr 
aktiv und eigenständig.“

2017 wurde das 30-jährige Bestehen des Kneipp-Vereins gefeiert.  Foto: H. Eiwek

2663 Rohr im Gebirge Nr. 14/1 • Tel. 02667/34 431 • Mob. 0660/214 67 04 • www.baumeister-wieser.com

STEINBRUCH • TRANSPORTE • ERDBAU • ABBRUCH
STEINBRUCH: Wir erzeugen seit 1981 sämtliche  mineralische Zuschlagssto� e für die Asphalt- und Betonindustrie, für private 
Häuselbauer und Gewerbe, für Groß- und Kleinabnehmer. Der Abbau erfolgt ressourcen- und umweltschonend. Die Materia-
lien unterliegen einer laufenden Qualitätssicherung durch das � rmeneigene Labor, sind CE-zerti� ziert und fremdüberwacht.

Produktpalette: div. Zuschlagssto� e für Asphalt und Beton, Betonsande, Kabelsand ,Grobsplitte, P� astersplitte, Ziersplitte, 
Streusplitte, Drainageschotter, Schüttmaterial, Frostschutzmaterial, Grädermaterial, Wurfsteine, gesiebte Erde, alle Materiali-
en sind auch in Kleinmengen erhältlich und als Big Bag lieferbar.

TRANSPORTE: von eigenen Materialien zu Asphalt und Beton Industrie, zur Baustelle, für Industrie, Gewerbe, Private, Kom-
munen, Transport von Aushub und Abbruch, Kipp und Schüttgut - Tie� ader - Schubboden Transporte, Kranarbeiten, Winter-
dienst, Räum- und Streudienst

ERDBAU: sämtliche Aushubarbeiten von Haus, Keller, Schwimmbad, Biotope, Teiche, Wege und Straßenbau, Forstwegebau 
und Instandsetzung, Steinschlichtungen, Drainagierungen, Kanal, Leitungsbau, Rodungen, und Planierarbeiten

ABBRUCH: Haus und Kellerabbrüche Rückbau von div. Gewerke, Entsorgung, Schremm und Sprengarbeiten.
Ihr Regionaler Partner, aber auch über die Grenzen hinaus für Sie unterwegs!

seit 
1981

www.karin-gruber.at   •   office@karin-gruber.at   •   0664/82 12 560
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hotel Kaiser Franz Josef Nach überlieferten Erzählungen hat das Hotel seinen Namen daher, dass der Kaiser in seiner Kindheit liebend gern Jagd auf die Gänse 
im Ort machte. Das Drei-Sterne-Hotel in Rohr im Gebirge überzeugt heute durch seine Lage direkt am Wiener Wallfahrtsweg und mit Freizeitangeboten nicht nur 
für Sport- und Naturbegeisterte. Am Freitag, 16. November, fi ndet im Hotel ab 17 Uhr die „Kaiser Weinkost“ statt, wo in gemütlicher Atmosphäre hervorragende 
Weißweine, Sekt, Prosecco und Frizzante aus aller Welt nebst einem Jausenbuffet präsentiert werden.  Foto: Hotel Kaiser Franz Josef

FamilieNbetRieb

Der Spezialist für diverse
Forst- und Baumaschinentechnik
RohR im GebiRGe. Die Firma 
M.T. Hydraulikexpress GmbH 
ist ein wachsender Familienbe-
trieb und besteht seit 14 Jahren. 

In der Firma werden Landma-
schinen, Forstmaschinen, diver-
se Forstgeräte sowie landwirt-
schaftliche Geräte repariert. 
Im Besitz befinden sich zwei 
Service-Busse für mobile War-
tung, Reparatur und Hydrau-
likschlauchanfertigung vor Ort. 
Matthias Thal hammer betreibt 
eine Überprüfungsstation §57a 
für Landmaschinen, Pkw und 
Anhänger bis 3,5 Tonnen.
Er ist spezialisiert auf Reparatu-
ren von Land-, Forst- und Bau-
maschinen sowie Umrüstungen 

diverser Basismaschinen mit 
Harvesteraggregaten, Holzzan-
gen, Mulcher und vieles mehr. 
Neugeräte werden nach Kunden-
wunsch gefertigt bzw. verkauft. 
Ebenfalls kann man Garten-
geräte und Forstgeräte durch die 
Firma erwerben und reparieren 
lassen.
Auch die Abwicklung diverser 
Versicherungsschäden bei Ma-
schinenbruch oder Brandschaden 
werden angeboten. 
 Anzeige

Auch Forstmaschinen werden von der Firma repariert.

M.T. Hydraulikexpress GmbH
Gegend 129a, 2663 Rohr im Gebirge 
Tel: 02667/35265 oder 
0676/9778338
offi ce@hydraulikexpress.at
www.hydraulikexpress.at
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KeRZeNWeRKStatt

Eine Mischung von Kunst, Natur 
und Handwerk: Unikate aus Wachs
RohR im GebiRGe. Schon als 
Kind hatte Johanna Schlögl 
einen starken Bezug zu Kerzen 
und bekam beim „Kletzeln“ 
öfter mal eine auf die Finger. 

Kreativ und handwerklich ge-
schickt probierte sie die ver-
schiedensten Dinge aus, so auch 
einmal eine ausgehöhlte Kerze. 
Aus dem Hobby wurde letzt-
endlich der Brotberuf, dessen 
Grundstein ein Patent begründe-
te. Besondere Freude hat Johanna 
Schlögl in der feinen Detailarbeit 
mit Pflanzen: „Das Schöne an 
meiner Arbeit ist, dass ich nach 
mehr als 30 Jahren noch immer 
neue P� anzen entdecke, die für 
die Kerzenleuchten Verwendung 

� nden. Die Fülle der Natur ist un-
erschöp� ich.“ Glücklicherweise 
ging gerade Schlögls Vater in 
Pension, als sie den Weg in die 
Selbständigkeit einschlug. Mit 
technischem Geschick und Er-

� ndergeist entwickelte und baute 
er alle notwendigen Gerätschaf-
ten selbst. Nachfolgend ein kur-
zer Überblick über die einzelnen 
Arbeitsschritte der Kerzenerzeu-
gung: Hohle Wachszylinder wer-

den mit speziellen Metallformen 
gegossen, Blumen und Gräser 
müssen zum richtigen Zeitpunkt 
gesammelt und sofort sorgfältig 
gepresst werden. Das Blumen-
motiv wird dann von Hand auf 
einem Bogen Papier sorgfältig 
zusammengestellt. Der Wachszy-
linder wird vorgewärmt und dann 
partiell weiter erwärmt, bis Blüte 
für Blüte in das weiche Wachs 
gedrückt werden kann. Anschlie-
ßend versiegelt eine hauchdünne 
Wachsschichte die Handarbeit, 
damit auch lange Haltbarkeit ge-
währleistet ist. Die Künstlerin 
empfindet ihre Tätigkeit auch 
nach vielen Jahren nicht als Ar-
beit: „Die Idee kam aus dem Her-
zen und somit bleiben die Kerzen 
meine Herzensangelegenheit.“ 

Hier werden die Kerzen-Unikate mit viel Liebe und Geschick gefertigt.  Foto: Schlögl

WallFahReRStReCKe

Traditionelles Pilgern
RohR im GebiRGe. In Nieder-
österreich hat das Pilgern eine 
lange Tradition. Der älteste Wall-
fahrerweg Österreichs ist die Via 
Sacra, aber auch auf dem Wiener 
Wallfahrerweg 06 kann man in 
rund vier bis fünf Tagen Fußwan-
derung nach Mariazell pilgern. 
1975 entstand durch die Weit-

wanderweg-Organisation des Al-
penvereins dieser beliebte Pilger-
weg, der durch Rohr im Gebirge 
führt. Er verläuft bis Kaumberg 
nahe der Via Sacra, dann geht es 
über den Unterberg, Rohr im Ge-
birge und St. Aegyd am Neuwal-
de auf markierten Wanderwegen 
und Nebenstraßen.

Gemütliches, familiengeführtes Gasthof, 500m vom Wallfahrtweg entfernt. 
Kulinarischer Geheimtipp mit regionale und saisonale Schmankerl 

für Familien, kleine und große Gruppen.

Gasthof und Schilifte Furtner, Fam. Schweiger, 2663 Rohr im Gebirge,
Klausbach 16, Tel.: 02667/8210, Montag und Dienstag Ruhetag

6

Der Betrieb Grießhof, den die Fam. Sallmanshofer bewirtschaftet,
 produziert Bio� eisch von Ente, Rind und (Saisional zu Martini) Gans.

Die Produkte kann der Privatkunde entweder ab Hof, oder ab 
Anfang  Februar 2019 bei greissler.plus online bestellen und 

direkt nach Hause liefern lassen. 

Sallmanshofer Leopold
2663 Rohr im Gebirge Zellenbach 1

Tel. 0676/7346435
Email:bio@grieshof.at

www.grieshof.at

Habeler Markus
0676/62 688 49

KFZ Meisterbetrieb
für alle Marken

2663 Rohr im Gebirge
Gegend 58b

markushabeler@hotmail.com

KFZ TECHNIK HABELER
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Fläche: 14,28 km2

Höhe: 287 m
Einwohner: 2.040

Bürgermeister:
Johann Grund (ÖVP)

Website:
www.matzendorf.at   
 
Gemeindeamt:    
Badenerstraße 19  
2751 Matzendorf    
E-Mail: matzendorf-hoelles@
gmx.at   
Tel.: 02628-62907

Parteienverkehr:  
Mo 7.30 bis 11.30 Uhr 
Di 7.30 bis 11.30 Uhr  
und 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mi 7.30 bis 11.30 Uhr 
und 17.00 bis 19.00 Uhr  
Fr 7.30 bis 11.30 Uhr

Bürgermeisterstunden: 
Di 15.00 bis 17.00 Uhr  
(nur nach tel. Voranmeldung) 
Mi 17.00 bis 19.00 Uhr  
   
   
   
Veranstaltungshighlights: 
14.12.: Punschstand in der 
Waldbar auf der Trift  
24.12.: Weihnachtsbrunch im 
Bistro Café Archiv    
1.1.: Neujahrsbrunch beim 
Stelzenheurigen Schagl

Matzendorf-
Hölles

lIVInG HIstorY

Faszination Wilder Westen
Matzendorf-Hölles. Direkt 
neben dem Bundesheer-Schieß-
platz in Hölles befi ndet sich das 
Vereinsgelände des General 
Houston Country Clubs. Hier 
lassen Trapper, Cowboys, In-
dianer und Siedler vergangene 
Epochen wiederauferstehen. 

Gegründet wurde der Verein vor 
28 Jahren, die Mitglieder kom-
men aus verschiedenen Bundes-
ländern, zwei Familien sogar aus 

Bayern. Manfred Pogatsch alias 
Charles Pigeonier ist einer der 
„Gründerväter“. Er erzählt: „Ich 
war schon immer ein Country-
Fan, hatte viele Verbindungen in 

der Szene und besuchten laufend 
Veranstaltungen. Die Faszination 
des Wilden Westens spielte na-
türlich eine gewichtige Rolle bei 
den Aktivitäten. Auch das Inter-
esse an der US-Geschichte von 
den Ursprüngen bis zum Bürger-
krieg gehört dazu. Zurzeit gibt es 
31 aktive Mitglieder. „Über Zu-
wachs aus der jungen Generation 
würden wir uns sehr freuen“, sagt 
Manfred Pogatsch. Die Aktivi-
täten des Vereins sind vielfältig. 
Gegrillt wird am Lagerfeuer, ge-
kocht am Holzofen, Countryfeste 
und Zeltlager werden veranstaltet 
und besucht. Hobbys wie Schnit-
zen und Schießen mit Pfeil und 
Bogen oder Schusswaffen wer-
den von den Mitgliedern aktiv 
ausgeübt. Sogar eine Schneide-
rin, die aus ausgesuchten Stoffen 
authentische Kleidungsstücke 
näht, ist im Verein dabei. 

Historische Kinofi lme   
werden besucht
Auch Wildwest� lme werden gern 
gemeinsam besucht. Thomas 
Bahn alias „Blue“ erinnert sich 
lachend an ein Erlebnis: „Eines 
Tages läutet das Telefon und es 
melden sich die Columbia Film-
studios. Ich nehme das nicht ernst 

und lege gleich wieder auf. Beim 
zweiten Anlauf hat es dann ge-
klappt:  Das US-Filmstudio hat 
uns engagiert, um bei der Wien-
Premiere des Kinofilms ‚Der 
Patriot‘ als Statisten aufzutreten. 
Wir sind dann in voller Montur 
mit Uniform und Gewehr im 
Kino gesessen. Das war vielleicht 
ein Gag. Auch in der Hofburg 
beim ‚Kaiser‘ Palfrader waren 
wir schon eingeladen, dort sind 
wir aber fein angezogen im Geh-
rock erschienen.“ 

Kommunikationszentrum  
im lager ist der saloon
„Wir schießen unser Fleisch 
nicht im Wald“, sagt Thomas 
Kalchbrenner, aber in unseren 
Zelten gibt es kein fließendes 
Wasser oder Strom. Geheizt 
wird mit einem kleinen Holzofen 
und unsere zwei Toiletten im 
Lager sind schon ein Luxus.“ 
Im Saloon ist vor allem bei 
Schlechtwetter der Treffpunkt 
für die Cowboys und Western-
Ladies. Hier werden Geschich-
ten über Indianerstämme und 
deren Gebräuche, aber auch über 
die wenig ruhmreiche Eroberung 
und Besiedelung durch die Euro-
päer erzählt.

Der General Houston Country Club bringt Wild-West-Flair nach Matzendorf-Hölles. Fotos: GHCC

Ein Blick in das Zelt der Siedler
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JUBIlÄUM

„Warum i so alt woan bin? Vielleicht 
hot mi da Herrgott vergessen!“
Matzendorf-Hölles. Ka-
tharina Wöhrer beging am 
11. Oktober einen besonderen 
Freudentag, nämlich ihren 100. 
Geburtstag. Gebührend gefei-
ert wurde dieses Jubiläum im 
Gasthaus Zöhling in Hölles.

Heute leben in Österreich rund 
1200 Menschen, die 100 Jahre 
oder älter sind. Katharina Wöh-
rer zählt nun ebenfalls dazu. Sie 
erinnert sich: „Ich wurde im 22er 
Haus in Hölles geboren, kurz vor 
Ende des Ersten Weltkrieges. Das 
Eheglück mit meinem Mann 
währte nur kurz. Er wurde zur 
Armee eingezogen, als ich gera-
de schwanger war.“ Später bekam 
sie die Nachricht aus Rumänien, 

dass ihr Mann gestorben sei. „Bis 
heute weiß ich nicht, wie er zu 
Tode kam, ich habe nur eine Ver-
ständigung bekommen. Nachher 
war es halt eine schwere Zeit, 
sich allein mit einem kleinen 

Kind durchzuschlagen.“ Aber 
mit einem Heurigen, eigenen 
Tieren, die geschlachtet wurden, 
und einem Weingarten sei sie so 
halbwegs über die Runden ge-
kommen, erzählt sie. In der Früh 

trinkt die rüstige Dame gern eine 
Tasse Kaffee, dazu ein Butter-
brot „am liebsten mit Marillen-
marmelade“, verrät sie. Mittags 
gibt es ganz normale Mischkost, 
dann etwas Süßes und am späten 
Nachmittag noch ein Brötchen. 
Mit dem Sehen und Hören hat 
Wöhrer keine Probleme, so sitzt 
sie gerne vor dem Fernsehgerät 
und liest ohne Brille. Wichtig 
ist ihr der Spazierweg rund um 
Hölles, wenn auch im Rollstuhl 
und begleitet von einer liebevol-
len P� egerin. Die Jubilarin kennt 
im Ortskern noch jedes Haus und 
die früheren Bewohner: „Vieles 
wurde umgebaut. In unserer Zeit 
gab es nur eine Schotterstraße 
und ein Petroleumlicht!“, erin-
nert sie sich noch genau.

Vertreter der Gemeinde und des Landes NÖ gratulierten.  Foto: Gem. Matzendorf-Hölles

Burschenklub 
Vor zwei Jahren wurde der 
Burschenklub Matzendorf 
offi ziell gegründet. 
Brauchtumspfl ege und 
Veranstaltungen wie das 
Maibaumfest im Juni und 
das Advent Opening im 
November sind Fixpunkte 
im Verein. Die Mitglieder 
sind zwischen sechzehn 
und dreißig Jahre alt. 

Badenerstraße 44
2751 Matzendorf / NÖ
Tel.: +43 664 2012152
Mail: o�  ce@hadek-tortechnik.at

Automatische Tore - Geländer - Spezialanfertigungen

„...kräutere  Dich schön und gesund“

DROGERIE & KRaUTERPaDAGogIK
Roswitha Steiner

2751 Matzendorf, Badenerstrasse 19
Tel.: 02628/218 10

www.drogerie-steiner.com auch auf  � f

.. ..

• Gesundheit & Seelenbalance erhalten • Dufterlebnis & Augenschmaus erleben 
• Schönheit & Körpergefühl unterstreichen

• Beratung und individuelle Betreuung werden bei mir Groß geschrieben
 

 Weiters:  Workshops-Seminare-Vorträge mehr Info auf der Homepage

 Ö� nungszeiten:  Di.,Mi.,Fr., von 9h-12.30  und 14h-18.30   Do. und Sa. von 9h-12.30 
                                           jeder 1. Samstag im Monat von 9-17h (Weihnachtsamstage bis 18h)
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Sichern Sie sich
Ihr gutes Recht!

Egal ob im Privat- oder Berufsbe-
reich, als Mieter, im Straßenver-
kehr, bei Freizeitaktivitäten oder 
bei Urlaubsreisen, selbst innerhalb 
der Familie – vor Rechtsstreitigkei-
ten ist man nie sicher. 

Sicher hingegen sind hohe Kosten, 
wenn der Weg zu Gericht unver-
meidlich ist.

Nicht nur, dass Rechtsstreitigkei-
ten sehr nervenaufreibend und 
kompliziert sind, sie sind vor allem 
kostspielig. 

Aus Sorge vor den ungewissen 
fi nanziellen Folgen eines Streites 
vor Gericht wird deshalb oft auf die 
Durchsetzung des eigenen Rechts 
verzichtet – die Helvetia Rechts-
schutzversicherung sichert Sie 
fi nanziell ab und übernimmt auch 
die gesamte rechtliche Betreuung 
und Beratung. So können Sie sich 
Ihr Recht sichern, ohne dabei ein 
unüberschaubares fi nanzielles Ri-
siko eingehen zu müssen. Denn ob 
Sie Recht bekommen oder nicht, 
darf keine Frage der Finanzen sein! 

Infomaterial dazu kann jederzeit 
über die Versicherungsagentur 
Braun angefordert werden.

Wolfgang Braun
Versicherungsagentur
Wiener Straße 80 
A-2604 Theresienfeld 
Tel.: +43 (0) 2622 85640 
Fax: +43 (0) 2622 85640-16 
Mobil: +43 (0) 664 4041400
www.vabraun.at

Anzeige

EXPERTEN-
TIPP

von
Wolfgang Braun

EXPERTEN-

Wolfgang Braun

UNTERSTÜTZUNG

Heizkostenzuschuss fi xiert
NIEDERÖSTERREICH. Die  Lan-
desregierung hat für die heuri-
ge Heizperiode einen Heizkos-
tenzuschuss in der Höhe von 
135 Euro beschlossen.

Für die Heizperiode 2018/19 
wird damit sozial bedürftigen 
Menschen vom Land Niederös-
terreich wieder ein Heizkosten-
zuschuss gewährt. Diesen kön-
nen jene Personen erhalten, die 
ein anrechenbares monatliches 
Haushaltseinkommen unter dem 
für die Gewährung einer Aus-
gleichszulage nach dem ASVG 
liegenden Richtsatz haben. Er-
fahrungsgemäß wird mit rund 
23.000 Anträgen zum NÖ Heiz-
kostenzuschuss für die aktuelle 
Heizperiode gerechnet. „In Nie-
derösterreich gibt es auch heuer 
wieder die Möglichkeit, einen 

Heizkostenzuschuss zu beantra-
gen. Der � nanzielle Zuschuss soll 
sozial Bedürftigen helfen, ihre 
Grundversorgung rasch und un-
bürokratisch sicherzustellen. Die 
Hilfe soll dort ankommen, wo sie 
auch tatsächlich gebraucht wird“, 

sind sich die für den sozialen 
Bereich zuständigen Landesrä-
te Christiane Teschl-Hofmeister 
und Gottfried Waldhäusl einig. 
Die Antragsstellung ist beim Ge-
meindeamt des jeweiligen Haupt-
wohnsitzes möglich.

Heizkostenzuschuss für kommende Heizperiode ist fi x.  Foto: Büro LR Teschl-Hofmeister

UMFRAGE

Mobilitätsbefragung läuft
NIEDERÖSTERREICH / BEZIRK. 
Seit wenigen Wochen läuft die 
große Mobilitätsbefragung des 
Landes Niederösterreich. 

„Bei der Befragung geht es 
darum, alles über das typische 
Mobilitätsverhalten in Nieder-
österreich herauszufinden“, er-
läutert Franz Rennhofer. Dabei 
erhalten mehr als 30.000 Haus-
halte in Niederösterreich einen 
Fragebogen, der wichtige statis-
tische Daten abfragt. Für all jene 
die keinen Fragebogen erhalten 
haben, ist die Teilnahme auch on-
line unter www.noe.gv.at/mobi-
litaet möglich. Insgesamt dauert 
die Teilnahme etwa 20 Minuten. 
Möglich ist das noch bis Ende 
November. „Nachdem die Befra-
gung nur alle fünf Jahre durchge-
führt wird, ist es noch wichtiger, 

dass sich möglichst viele im Be-
zirk Wiener Neustadt beteiligen“, 
betont Rennhofer. 

Ein repräsentatives Bild des 
Bezirks soll entstehen
Nur so könne sichergestellt wer-
den, dass ein repräsentatives 
Bild des Bezirks entsteht. „Jeder 
ausgefüllte Fragebogen hilft uns 
dabei, unsere Zukunft noch ziel-
gerichteter gestalten zu können“, 
ruft Franz Rennhofer zur Teil-
nahme auf und erklärt, dass  Mo-
bilität einer der großen Schwer-
punkte der politischen Arbeit in 
Niederösterreich sei.

Schaffung von nachhaltigen 
Mobilitätsangeboten  
„Wir wollen Pendlern bestes 
Service bieten sowie nachhaltige 
Mobilitätsangebote liefern und 
das für Stadt und Land. Jeder 

ausgefüllte oder online beant-
wortete Fragebogen hilft dabei, 
unsere mobile Zukunft noch ef-
fektiver gestalten zu können“, 
sagt Rennhofer. 

Franz Rennhofer ruft zur Teilnahme an 
der Mobilitätsumfrage auf.  Foto: ÖVP WN
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BErUfsWahl

Tech-Dating: Interesse der Mädchen 
für technische Ausbildungen wecken
NiEDErÖstErrEich. Das erste  
Tech-Dating im Jahr 2018 fand 
im Oktober in der Berufsschule 
Pöchlarn statt. 

In der Landesberufsschule Neun-
kirchen ging die Veranstaltung in 
die zweite Runde. Rund 60 Mäd-
chen aus der achten und neunten 
Schulstufe nutzten die Chance,  
technische Berufe und Ausbil-
dungen sowie entsprechende 
Unternehmen kennen zu lernen. 
Bildungslandesrätin Teschl-Hof-
meister war vor Ort und freute 
sich über die rege Teilnahme: 
„Wir wollen die Mädchen dazu 
motivieren, ihren Berufs- und 
Ausbildungsweg anhand ihrer 
Talente und Interessen und nicht 

anhand von Rollenklischees zu 
wählen.“ In kleinen Gesprächs-
gruppen an den Unternehmens-
tischen hatten die Schülerinnen 
die Chance, sich über die notwen-
digen Kompetenzen, das Ein-

stiegsgehalt und die Möglichkeit 
für Schnuppertage im Betrieb 
zu informieren. So bekamen sie  
einen Einblick in die zukünftige 
Arbeitswelt. Für die Unterneh-
men bietet das Tech-Dating Ge-

legenheit, zukünftiges Personal 
anzusprechen und dem Fach-
kräftemangel aktiv entgegen-
zuwirken. Begleitet wurden die 
teilnehmenden Unternehmen von 
weiblichen Lehrlingen im techni-
schen Bereich. Diese berichteten 
über eigene Erfahrungen, ihren 
persönlichen Zugang zur Technik 
und ihre Stellung in einem nach 
wie vor männerdominierten Be-
rufsumfeld. Außerdem wurden 
die Mädchen durch das Schul-
gebäude und die Werkstätten ge-
führt. Das Tech-Dating wird vom 
Generationenreferat des Landes 
NÖ, dem Landesschulrat für NÖ 
und Bo+Bi, der Servicestelle für 
Individualisierung in Berufsori-
entierung und Bildung, organi-
siert und betreut.

Mädchen waren sehr interessiert an den Angeboten. Foto: Fotografi e Corinna Pernitsch

GEMEiNDEratsWahl 2020

FPÖ ist gut gerüstet
BEZirk WiENEr NEUstaDt. Die 
FPÖ NÖ Führungskräfte rüsten 
sich für bevorstehende Wahlbe-
wegung.

„Unsere freiheitliche Mannschaft 
im Bezirk Wiener Neustadt ist 
gewappnet. Wir schreiten der Ge-
meinderatswahl mit positiver Kraft 
und Stärke entgegen. Der direkte 
Kontakt mit den Gemeindebür-
gern steht für uns an erster Stel-
le“, sagt der gf. FPÖ-Bezirksob -
mann NAbg. LKR Peter Schmied-
lechner. 
Unter der Leitung von FPÖ-Lan-
desparteiobmann Walter Rosen-
kranz und dem gf. Landespartei- 
und Klubobmann im NÖ Landtag 
Udo Landbauer rüsteten sich die 
freiheitlichen Bezirksobmänner 
und Abgeordneten für die bevor-
stehende Gemeinderatswahl in 
NÖ. Bei einer zweitägigen Klausur 

im Mostviertel wurden richtungs-
weisende Inhalte erarbeitet. „Wir 
sind so breit aufgestellt wie noch 
nie zuvor und gehen mit der stärks-
ten freiheitlichen Mannschaft, die 
wir in Niederösterreich je hatten, 
in diese Wahlbewegung. Obers-
tes Ziel ist es, für unsere Bürger 
direkt vor Ort Gemeindevertreter 
als starke Partner sicherzustellen. 
Die freiheitliche Kraft ist bereit, 
die schwarze Übermacht in den 
Gemeinden aufzubrechen “, betont 
Udo Landbauer.  Anzeige

Schmiedlechner, Landbauer, Schnedlitz
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JUNGE liNkE

Stolpersteine
geputzt

WiENEr NEUstaDt. Die No-
vemberpogrome jährten zum 
80. Mal. Das nahmen die Jun-
gen Linken Wr. Neustadt zum 
Anlass, um zahlreiche Stolper-
steine in der Innenstadt zu reini-
gen und sich mit der Geschich-
te der Wr. Neustädter Opfer der 
Shoa auseinanderzusetzen.

Der erst vor wenigen Wochen neu 
gegründeten Gruppe liegt Ge-
denk- und Erinnerungsarbeit sehr 
am Herzen. „Um die Gegenwart 
zu verstehen und zu verbessern, 
müssen wir uns auch mit unserer 
Vergangenheit auseinandersetzen. 
Die Stolpersteine sind ein wichti-
ges Projekt, die einen wertvollen 
Beitrag leisten, um dieses dunkle 
Kapitel unserer Geschichte aufzu-
arbeiten”, so Anna Hecher, Spre-
cherin der Jungen Linken Wr. 
Neustadt. In Wr. Neustadt wur-
den seit 2010 über 100 verschie-
dene Stolpersteine an 54 Stellen 
verlegt. Die Gedenktafeln in 
Größe von P� astersteinen sollen 
an Opfer des Nationalsozialismus 
erinnern und werden vor der letz-
ten Wohnadresse oder Wirkungs-
stätte des Opfers verlegt.
Die Reinigungsaktion verbinden 
die jungen Aktivisten auch mit 
einer Forderung: „Es braucht eine 
Verstärkung der Gedenkpolitik 
durch mehr Angebote in allen 
Schulformen.“

Aktivisten der Jungen Linken Wr. Neu-
stadt beim Reinigen des Stolpersteins 
in der Herzog-Leopold-Straße 3. Lan-
dessprecher Stefan Glaser, Bezirkspre-
cherin Anna Hecher, Lorenz Pichler 
und Jürgen Folta (v. l.)  Foto: Junge Linke

WEltsPartaG

40 Jahre Sparkasse und 
feierliche Schlüsselübergabe
fEliXDorf. Für die größte 
Landfiliale der Wiener Neu-
städter Sparkasse, mit fast 
5.500 Kunden, gab es am  Welt-
spartag neben dem 40-jährigen 
Bestehen auch einen Filial-
leiterwechsel zu feiern. Karin 
Pirringer verabschiedete sich in 
die wohlverdiente Freizeitpha-
se und bedankte sich bei ihren 
Kollegen und Kunden für die 
gute Zusammenarbeit.

Die Sparkassenkarriere von Karin 
Pirringer begann bereits 1978 mit 
einem Ferialpraktikum in der 
damals neu eröffneten Filiale in 
Felixdorf. Nur zwei Jahre später, 
nachdem sie die Matura abgelegt 
hatte, kehrte die spätere Filiallei-
terin wieder zur Sparkasse Felix-
dorf zurück. Sie hatte fast 20 Jahre 
die Filialleitung in ihrer Hand und 
übergab am diesjährigen Weltspar-
tag den symbolischen Filialschlüs-
sel an ihren Nachfolger Martin 
Kaltenbacher. Der neue Filiallei-
ter der Felixdorfer Sparkasse ist 
bereits seit acht Jahren als Kun-
denberater in der Filiale und bringt 

ausgezeichnete fachliche und per-
sönliche Quali¢ kationen mit. 
Klaus Lehner und Christian Spit-
zer, das Vorstandsduo der Wiener 
Neustädter Sparkasse, bedankten 
sich bei Karin Pirringer für ihren 
Einsatz für die Kunden und die 
Bank. „Wir sind und bleiben 
eine regionale Beraterbank mit 
Menschen für Menschen und 

sind stolz, Mitarbeiter wie Frau 
Pirringer, die ihr gesamtes Be-
rufsleben bei uns verbringen, zu 
haben“, sagte Spitzer. 
Bürgermeister Walter Kara, Vize-
bürgermeister Günther Straub, Ge-
meinderätin Ilse Horejs (alle SPÖ) 
und Gemeinderat Alexander Smuk 
(ÖVP) waren unter den zahlreich 
erschienenen Gratulanten.

Ilse Horejs, Martin Kaltenbacher, Walter Kara, Karin Pirringer, Günther Straub 
und Ernst Kratochwill (v. l.)  Foto: D. Pichlbauer

aUsBilDUNG 

Neuer HAK-Schulzweig
NEUNkirchEN. Die Handels-
akademie bietet ab dem Schul-
jahr 2019/20 den neuen Schul-
zweig „Industrial Business“ an. 
Mit dieser Ausbildung orientiert 
sich die Handelsakademie Neun-
kirchen an gefragten Kompeten-
zen in Wirtschaft und Technik. 
Besonders großer Wert wird auf 
eine enge Zusammenarbeit mit 
Experten aus den regionalen In-
dustriebetrieben gelegt. Die In-
dustriellenvereinigung Niederös-

terreich, die Schöller Bleckmann 
Edelstahlrohr GmbH und die List 
General Contractor GmbH sind 
wichtige Partner dieses neuen 
Ausbildungszweiges. 

tag der offenen tür
Interessierte Schüler und Eltern 
sind am Freitag, 23. November 
2018, von 14 bis 18 Uhr und am 
Samstag, 24. November 2018, von 
9 bis 12 Uhr herzlichst zum Tag 
der offenen Tür eingeladen.  Industrial Business HAK  Foto: HAK NK
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sPortProJEkt

Aktion „Schikids“ soll Einstieg der 
Kinder in den Wintersport fördern 
NiEDErÖstErrEich. Mit der 
Aktion „Skikids“ sollen Kinder 
früh für den Skisport begeistert 
werden. Das Projekt für die 
Fünf- bis Zwölfjährigen startet 
wieder in neun Skigebieten. 

Auch in der heurigen Winter-
saison stehen 800 Plätze für den 
kostenlosen Zwei-Tages-Einstei-
gerkurs für Ski und Snowboard 
am 15. und 16. Dezember zur 
Verfügung. Neben den Anfän-
gerkursen inklusive Mittagessen 
und Mittagsbetreuung erhalten 
die Kinder außerdem einen Gut-
schein für eine Saisonkarte der 
neun teilnehmenden Skigebiete 
gratis dazu. „Die Aktion Ski-
kids ist eine Erfolgsgeschichte, 

die vor allem durch ihre Nach-
haltigkeit besticht. Bisher konnte 
über 10.000 Kindern der Einstieg 
in den Wintersport ermöglicht 
werden, von welchen rund 96 
Prozent immer noch aktiv Ski- 

oder Snowboard fahren“, zeigt 
sich auch Sportlandesrätin Petra 
Bohuslav überzeugt von diesem 
Sportprojekt, das in Österreich 
einzigartig ist. Um die sportli-
chen Kinder auf den heimischen 

Skipisten bestmöglich zu schüt-
zen, gibt es heuer auch wieder 
die Skihelm-Aktion des Lan-
des Niederösterreich. Dieser ist 
mittlerweile bei keinem Skiur-
laub wegzudenken. Der Preis 
pro Helm mit dem blau-gelben 
Niederösterreich-Design beträgt 
13,50 Euro plus Versandspesen 
und wird in verschiedenen Grö-
ßen angeboten. Bestellen kann 
man den Schihelm über Kinder-
gärten, Schulen oder online. 

Wolfgang Labenbacher, Petra Bohuslav und Michi Dorfmeister  Foto: NLK Filzwieser

Aktion Schikids  
Registrierung ab 2. 11. 18 unter
www.sportlandnoe.at/skikids 

Aktion Schihelm 
Bestellung online unter
www.achtung.at

Auf
nachrichten.at/auktion mit-

steigern. Die ersten Schnäppchen
gibt es am Mostdipf-Mittwoch

21. November 2018!

OÖNachrichten
Online-Auktion

nachrichten.at/auktion

Auktionszeitraum
17. bis 27. November 2018

Ab 17. November
können Sie wieder tolle

Produkte und Dienstleistungen
ersteigern.

Sparen Sie bis zu 50 %!
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AdventBRAUCHtUM

Wilde Gesellen: Bad Fischau Brunner 
Römer Teufeln beim „Kramperllauf“  
BAd FISCHAU-BRUnn. Jedes 
Jahr am 5. Dezember, dem 
Krampustag, ist der Start-
schuss für den traditionellen 
Krampuslauf der Bad Fischau 
Brunner Römer Teufeln.

Die Veranstaltung, bei der sich 
etwa 300 Männer, die auch aus 
den Nachbarländern Deutschland 
und Kroatien anreisen, als schau-
rige Perchten und Krampusse 
verkleiden, lockt laut Obmann 
Gerald Wawra bis zu 1.000 Besu-
cher in die Marktgemeinde. „Den 
Verein haben wir im April 2012 
gegründet, aber die traditionellen 
Krampusbräuche gibt es bei uns 
schon seit der Nachkriegszeit“, 
berichtet Wawra. „Meiner Mei-

nung nach sind es schon viel zu 
viele Vereine, die Krampusum-
züge veranstalten, es gibt schon 
eine gewisse Übersättigung. Au-
ßerdem verwechseln die Leute 
Perchten mit Krampussen, weil 

alles vermischt wird“, stellt der 
Vereinsobmann fest. Die Kram-
pusmasken der Römer Teufeln 
stammen von einem Schnitzer 
aus Kärnten, die Gewänder aus 
einer Gerberei ebenfalls aus 

Kärnten. Auch in Salzburg oder 
Oberösterreich kann man die 
zotteligen Kostüme kaufen. Alle 
zwei bis drei Jahre werden neue 
Masken angeschafft. Eine Maske 
kostet mindestens 600 Euro, man 
kann aber auch sehr viel teure-
re Exemplare bekommen. Der 
Krampusverein wird durch Spen-
den und bezahlte Krampusläufe, 
die etwa in Wien veranstaltet 
werden, � nanziert. „Früher ging 
es bei den Umzügen viel wilder 
zu“, erinnert sich Wawra, „mit 
den Wiener Neustädtern gab es 
damals etliche Raufereien. Heut-
zutage muss ein Umzug von der 
Bezirkshauptmannschaft geneh-
migt werden, es werden Straßen-
sperren vorgeschrieben und die 
Polizei ist präsent.“

Das Krampus-Spektakel in Bad Fischau-Brunn lockt viele Besucher an.  Foto: Wawra

events in neustadt.

Zauber im
Advent

16.11. - 24.12. 2018

Eislaufplatz • Kinderprogramm • Live-Musik

DasstimmungsvolleWeihnachtsdorfam
WienerNeustädterHauptplatz

0664 / 307 98 05
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WeIHnACHtSKOnZeRt

Echtes Star-Aufgebot
WIeneR neUStAdt. Rudi 
Mally hat für die Fantasia-
Weihnachtskonzerte wieder ein 
ganz besonderes Star-Aufgebot 
verpfl ichtet. 

Als perfektes Geschenk für jeden 
Anlass und als unvergessliches 
Erlebnis in der schönsten Zeit des 
Jahres entführt er Jung und Alt 
im Dezember in das Reich der 
musikalischen Fantasien. 
An  seiner  Seite  werden  am  1.  De-
zember  2018  in  der  Arena  Nova  
in  Wiener  Neustadt Andy Borg, 
Natalie Holzner, Monika Martin 
und Oliver Haidt den Abend stim-
mungsvoll gestalten. Durch das 
Programm schwungvoll-festlicher 
Weihnachtsklänge führt Schlager-
sänger und Musikantenstadl-Mo-
derator Andy Borg. 
Jeden Besucher erwartet ein 
Überraschungsgeschenk, stolze 

Besitzer eines VIP-Tickets wer-
den auch kulinarisch verwöhnt.
Tipp: Das Glück versuchen und 
3 x 2 Karten für das Konzert ge-
winnen.

Schlagerstar 
Andy Borg führt 
durch das Fanta-
sia Weihnachts-
konzert.

Fantasia Weihnacht
Arena Nova Wr. Neustadt 
1.12.2018 um 20 Uhr 
Tickets: +43 699 10410875
 www.rm-eventainment.at
Arena Nova, Raiffeisen, Ö-Ticket

• Bis zu -1 kg pro Woche
• Abnehmen ohne zu Hungern
• kein Jojo-Effekt
• Gesund und entspannt abnehmen
• nach Wunsch Colon-Hydro-Therapie

AMBAMB®® - Unser Programm - Ihr Erfolg - Unser Programm - Ihr Erfolg

Bei uns verlieren Sie…Bei uns verlieren Sie…
…Kilo, um Kilo, um Kilo……Kilo, um Kilo, um Kilo…

INSTITUT FÜR ALTERNATIVE 
GESUNDHEITSBERATUNG

DR. KLABUSCHNIGG

Abnehmen mit Bioresonanz

INSTITUT FÜR ALTERNATIVE 
GESUNDHEITSBERATUNG

Abnehmen mit Bioresonanz

Ärztlicher Beirat Dr. Klabuschnigg
Diplom für Ernährungsmedizin

geschwollene Augen?geschwollene Augen?
Kopfschmerzen?Kopfschmerzen?
laufende Nase?laufende Nase?
Husten?Husten?

nicht dieses Jahr!
Beugen Sie vor.

Pollenallergie -

7201 Neudörfl  • St. Nikolausgasse 8
TEL. 02622/860 50

1070 Wien • Neustiftgasse 40
TEL. 0664/313 35 91

2500 Baden • Roseggerstraße 4
TEL. 0664/150 12 50

www.amb-bioresonanz.at

  AMB® Abnehmen mit Bioresonanz

  AMB® Stärkung des Immunsystems

  AMB® for kids

  AMB® bei Allergien

  AMB® bei Burnout

  AMB® bei Hautreaktionen 
(Akne, Neurodermitis, Rötungen, 
Juckreiz)

  Massagen

  Colon-Hydrotherapie
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KOnZeRteRLeBnIS

Oberkrainer Weihnacht
WIeneR neUStAdt. Die Ober-
krainer Weihnacht von Rudi 
Mally ist ein perfektes Ge-
schenk und unvergessliches 
Konzert-Erlebnis. 

Rudi Mally hat mit den Volksmu-
sik-Höhepunkten Oberkrainer-
Award, Oberkrainer Kristall und 
Oberkrainer Gala seit 2007 schon 
Geschichte geschrieben. Deshalb 
hat er sich nach dem großen Er-
folg im Vorjahr für die schöns-
te Zeit im Jahr wieder ein ganz 
besonderes Weihnachtskonzert 

für die Freunde des berühmten 
Oberkrainer-Sounds von Slavko 
Avsenik einfallen lassen.
Am 2. Dezember 2018 werden 
die Hauskapelle Avsenik, Junge 
Paldauer, die Polka Mädels und 
das Oberkrainer-Fan-Quintett in 
der Arena Nova mit ihren schöns-
ten Liedern ein stimmungsvolles 
Weihnachtskonzert gestalten.
Jetzt Tickets sichern oder 3 x 2 
Karten beim Gewinnspiel abstau-
ben. 

Die Polka Mädels spielen auf.

Oberkrainer Weihnacht
Arena Nova Wiener Neustadt 
2.12.2018
Einlass 14 Uhr, Beginn 15 Uhr 
Tickets: +43/699/10333130
www.rm-eventainment.at
Arena Nova, Raiffeisen, Ö-Ticket
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Adventmarkt Stimmungsvolle Beleuchtung und der größte geschmückte 
Christbaum Österreichs werden in der Johannesbachklamm in Würfl ach heuer 
vom 6. bis 9. Dezember wieder für Begeisterung sorgen.   Foto:  Gem. Würfl ach

GOLdAnKAUF

Alles was glänzt
WIeneR neUStAdt. Juwelier 
Glaser & Sedlak ist seit 25 Jah-
ren erster Ansprechpartner in 
Sachen Goldankauf. 

Egal ob vor Ort, im Geschäft 
oder bequem per Abholservice 
– Glaser & Sedlak kaufen Alt-
gold, Goldschmuck, Markenuh-
ren, Ohrringe, Goldmünzen und 
auch Silberschmuck und Silber-
gegenstände. Nach Begutachtung 

der Ware wird sofort bar ausbe-
zahlt. Eine sichere und bequeme 
Abwicklung ist also garantiert. 
 Anzeige   

Das Schaufenster des Juweliers ist stets einen Blick wert.  Foto: Glaser & Sedlak

Info & Kontakt:
Manfred Glaser & Johann Sedlak 
Gold & Juwelen
Hauptplatz 34
2700 Wiener Neustadt
Goldankauf Hotline: 
02622/82950
www.goldankauf1.at

Krampussaison / Krampusläufe
Kreuzwegteufeln am Samstag, 17. November 2018 
In Mitterdorf im Mürztal (STMK), Beginn: 18:00

Mordred Pass am Freitag, 23. November 2018
In Enzesfeld-Lindabrunn (NÖ), Beginn: 17:00

BFB Römerteufeln im
Casanovas Schmankerl Saloon
am Freitag, 30. November 2018
In Bad Fischau-Brunn (NÖ), Beginn: 18:30

7 Krähen Pass am Samstag, 8. Dezember 2018
In Aspang am Hauptplatz (NÖ), Beginn: 17:30

Hoida Teifeln am Freitag, 14. Dezember 2018
In Puchberg am Schneeberg (NÖ), Beginn: 19:00

Lichtenwörther Kachlteufeln am Samstag,
5. Jänner 2018, In Lichtenwörth (NÖ), Beginn: 19:00

Obmann Gerald Wawra (rechts im Bild) u. 

Obmann Stellvertreter Jochen Pirringer 

Heimlauf der BFB Römerteufeln
am Mittwoch, 5. Dezember 2018
In Bad Fischau-Brunn NÖ, Beginn: 18:30

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

veReIn

Ein Sternenmeer
beim Adventmarkt
WIeSMAtH. Im Rahmen des 
Wiesmather Advents veran-
staltet der Unterstützungsver-
ein heuer wieder, bereits zum 
24. Mal, den traditionellen Ad-
ventmarkt. 

Am zweiten und dritten Advent-
wochenende, jeweils am Samstag 
ab 15 bis 20 Uhr voller Marktbe-
trieb, wo Produkte aus der Region 
wie handgefertigte Kunstgegen-
stände, Süßigkeiten, Imkereipro-
dukte, erlesene Schnäpse, Selbst-
erzeugtes vom Bauernhof und 
frische Schaumbäckerei angebo-
ten werden. Auch heuer wieder 
im Programm, der urige „Wild-
stand“ mit Wildspezialitäten. 
Ein Sternenmeer von hunderten 
Lichtern sorgt am Hauptplatz für 
eine spezielle weihnachtliche At-
mosphäre.

das Programm
Am 8. Dezember besucht um 
16.30 Uhr der Nikolaus die 
kleinen Gäste und bringt eine 
Adventgeschichte mit. Als Ein-
stimmung gibt es ab 16 Uhr ge-
meinsames Kindersingen. En-

sembles und Darbietungen von 
der Musikschule ergänzen das 
Programm. 
Am 15. Dezember findet um 
16.30 Uhr die offizielle Spen-
denübergabe statt. Ab 17 Uhr 
kommen wieder die Kärntner 
Perchten. Für die weitere musi-
kalische Umrahmung sorgt wie 
immer die Musikschule. Beson-
derer Anziehungspunkt wird 
das Schauschmieden mit Kunst-
schmied Reinhard Schwarz, 
Glaskünstler Michael Gallei und 
Holzschnitzer Roland Weber 
sein.

Karitativer Zweck
Der komplette Reinerlös kommt, 
wie schon seit 23 Jahren, hilfs-
bedürftigen Personen und sozia-
len Organisationen aus nächster 
Nähe zugute. Bis dato konnten 
mehr als 70.000 Euro karita-
tiven Zwecken zugeführt wer-
den. Der Adventmarkt des Un-
terstützungsvereins ist einer der 
wenigen Märkte, der alle seine 
Getränke und Speisen nach ei-
genen Rezepten zubereitet. Für 
selbst gemachte Schmankerl ist 
gesorgt.

Auch der Nikolaus kommt vorbei und bringt eine Adventgeschichte mit.
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BeSCHAULICH

Sich im Advent verzaubern lassen
SeeBenSteIn. Viele wunder-
bare Adventmärkte verzaubern 
in der Buckligen Welt ihre Be-
sucher. Bekannt ist unter an-
deren auch die Adventmeile in 
Seebenstein. 

Beschaulichkeit statt Jahrmarkt-
rummel ist das Motto der Ad-
ventmeile in der Gemeinde See-
benstein. Im Licht von Kerzen 
und Fackeln, gewärmt von Feu-

ertonnen, lässt es sich hier am 1. 
Dezember (14 bis 21 Uhr) gemüt-
lich auf den Beginn der Advent-
zeit einstimmen. Zu sehen gibt 
es außerdem einen Krippenweg 
mit Krippenbauern, Schmiede 
und Drechsler, denen man bei 
der Arbeit zuschauen kann und 
Ponys für die Kinder. Zur Stär-
kung werden regionale Schman-
kerln aus der Region angeboten. 
Bläsergruppen runden das ad-
ventliche Programm ab.Es gibt auf der Adventmeile in Seebenstein viel zu sehen.                Foto: FVDV

BedeUtUnG

Advent heißt 
„Ankunft“

nIedeRÖSteRReICH. Alle 
Jahre wieder freuen wir uns auf 
den stimmungsvollen Advent mit 
Weihnachtsmärkten, wärmenden 
Getränken wie Tee und Glüh-
wein, traditionellem Brauchtum 
und gemütlichen Weihnachts-
bummeln. Doch woher kommt 
eigentlich die Bedeutung „Ad-
vent“? Advent, auf lateinisch ad-
ventus, heißt „Ankunft“ und  be-
zeichnet die Jahreszeit, in der die 
Christenheit sich auf das Fest der 
Geburt Jesu Christi, also Weih-
nachten, vorbereitet. Die Chris-
ten gedenken der Geburt Jesu 
und feiern sie als Menschwer-
dung Gottes. Zugleich erinnert 
der Advent daran, dass Christen 
das zweite Kommen Jesu Christi 
erwarten sollen.

Den Advent genießen  Foto: Gem. Würfl ach
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BRAUCHtUMSPFLeGe

Geschichten vom Krampusrasseln, 
Raunächten und Perchtenschnitzern
W Ö L L e R S d O R F -S t e I n A -
BRÜCKL. Wer kann sich nicht 
an die Kindheitserlebnisse der 
Vorweihnachtszeit erinnern, 
als der Nikolaus im Wohnzim-
mer stand und der Krampus 
im Hintergrund mit den Ket-
ten rasselte? Genau dieses alte 
Brauchtum will der Krampus-
Verein „Hadla Teufl n“ in Wöl-
lersdorf am Leben erhalten.

Markus Fischer aus Wöllersdorf 
ist Obmann des Vereins. Er hat 
beobachtet, dass in den letzten 

Jahren eine starke Vermischung 
mit dem Brauchtum des Perch-
tenlaufs passiert ist. 

Perchten sind in den Rau-
nächten im einsatz
„Perchten sind vor allem im Wes-
ten Österreichs beheimatet und in 
den Raunächten im Einsatz. Sie 
sollen den Winter, Krankheiten 
und böse Mächte austreiben. 
Das Eis soll gebrochen werden, 
der Frühling soll einziehen“, er-
klärt Fischer die Funktion und 
Bedeutung des Perchtenlaufs 
und „die Krampusse in unserer 

Gegend dagegen sind die Beglei-
ter des Nikolauses, der von Haus 
zu Haus zieht. Der Krampus soll 
den Gegenpart zum guten Niko-
laus darstellen, das ‚Böse‘ sozu-
sagen. Er hat mit den Perchten 
nichts zu tun.“ 

Magisches Spiel beim  
Hausbesuch des nikolaus
Als magisches Spiel bezeichnet 
Markus Fischer den Hausbesuch 
von Nikolaus und Krampus bei 
den Kindern. Es soll dabei eine 
Verbindung zu den Kindern auf-
gebaut werden – trotz Angst und 

Ehrfurcht vor den verkleide-
ten Figuren. „Die Umzüge, die 
hierzulande statt� nden, müssten 
richtigerweise Krampusumzü-
ge heißen. Mit dem traditionel-
len Perchtenlauf gibt es keine 
Gemeinsamkeiten – außer viel-
leicht die gruselig aussehenden 
Masken und Felle mit tierischen, 
aber auch menschlichen Attribu-
ten“, sagt Fischer. Die Krampus-
masken schnitzt er unter anderem 
auch selbst. Stolz ist der Hobby-
Schnitzer auf seine eigene Werk-
statt, wo verschiedene Kunstwer-
ke aus Holz entstehen.

Markus Fischer war schon immer fasziniert vom Maskenschnitzen und hat viele Schnitzerkurse belegt. Die Maske links stammt aus seiner Hand.  Foto: Köllnhofer

Geöffnet sind zahlreiche Keller, die ihre
Besucher mit weihnachtlichen Köstlichkeiten
verwöhnen.
Neben Kunst, Handwerk und Bastelarbeiten gibt
es aber auch besondere Geschenkideen wie
„Rent aWeinstock“ oder die„Leithaberg Card“,
währendWeinliebhabern ein umfangreiches
Sortiment im Haus am Kellerplatz zur Verfügung steht.

Kinderbasteln, Weihnachtsgeschichten und Lesungen
werden täglich angeboten.
Adventtänze der Kindervolkstanzgruppe,
Weihnachtslieder des Musikvereins und der Nikolaus verkürzen uns dieWartezeit auf denWeihnachtsabend.

Kontakt: info@purbach.at – 02683/5920

AdventZeit
Die rische Kellergasse wird zur Advent ei

7. bis 9. Dezember 2018
Freitag von 16 bis 21 Uhr • Samstag und Sonntag von 14 bis 21 Uhr

GeSUCHt

Krippen für 
Ausstellung
WIeneR neUStAdt. Auch dieses 
Jahr soll im Rahmen von Advent 
im Dom, von 14. bis 16. Dezem-
ber, im Nettlkeller der Propstei 
eine Krippen-Ausstellung statt� n-
den. Für diese Ausstellung werden 
noch Krippen gesucht. Wer seine 
Krippe, egal ob aus Holz, Papier 
oder anderen Materialien, an die-
sen drei Tagen zur Verfügung stel-
len möchte, kann sich noch bis 16. 
November in der Pfarrkanzlei der 
Propsteipfarre unter der Nummer 
02622 / 23202 anmelden.
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DebATTe

Auswirkungen der Zeitumstellung 
auf Menschen, Tiere und die Umwelt
nÖ. Die EU-Kommission will 
die Zeitumstellung abschaffen. 
Die österreichische Bundesre-
gierung tritt für eine dauerhafte 
Sommerzeit ein. Doch wie sehen 
Experten die Auswirkungen der 
Zeitumstellung?

von THOMAS LETTNER

Kritiker behaupten, die Zeitum-
stellung würde die Gesundheit 
und den Biorhythmus von Mensch 
und Tier negativ beein� ussen und 
könne sogar zu einem „Jetlag“ 
führen. Bei empfindlichen Per-
sonen könne die Zeitumstellung 
tatsächlich für einige Tage zu 
Konzentrationsschwächen, Stim-
mungsschwankungen und auch zu 
einer etwas erhöhten Unfallgefahr 
führen, heißt es dazu von Gesund-
heitsexperten.
Besonders betroffen seien Klein-
kinder und Senioren, aber auch 
Schichtarbeiter. Weiters könne 
es durch die Zeitverschiebung zu 
geringfügigen Schwankungen von 
Medikamentenwirkungen kom-

men (zum Beispiel Blutdruckta-
bletten, welche sonst immer zur 
gleichen Uhrzeit eingenommen 
werden). 
Den Begriff „Jetlag“ halte man 
in diesem Zusammenhang aber 
für übertrieben, da der natürliche 
Tag-Nachtrhythmus (und damit 
die Melatonin-Ausschüttung im 
Gehirn) ohnehin durch künstli-
che Beleuchtung permanent be-
einträchtigt sei. Bezüglich der er-
höhten Unfallgefahr gibt es weder 
vom Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit noch von Statistik Aus-
tria fundierte wissenschaftliche 
Erkenntnisse.

Auswirkung auf Kühe
Eine wissenschaftliche Auswer-
tung für Auswirkungen auf Tiere 
gibt es laut der Landwirtschafts-
kammer NÖ ebenfalls keine. „Wie 
bei uns Menschen wirft auch bei 
den Tieren die Zeitumstellung die 
innere Uhr aus dem Gleichgewicht 
und es dauert circa eine Woche, 
bis sich die Tiere daran gewöhnt 
haben“, meint der Leiter Futter-

mittellabor Gerald Stögmüller. 
Gesundheitliche Schäden seien 
jedoch nicht zu befürchten. Von 
den Nutztieren seien Kühe am 
meisten von der Zeitumstellung 
beeinträchtigt. Die Melkverzöge-
rung würde einen unangenehmen 
Druck im Euter erzeugen. Um 
dem entgegenzuwirken, würden 
Landwirte schon Tage vor der 
Umstellung auf die Winterzeit die 
Stallarbeit etwas zeitlich versetzt 
durchführen. Andere Nutztiere 
bemerken die Zeitumstellung vor 
allem durch eine verzögerte Füt-
terung. 

energie sparen
Um das Tageslicht in den Som-
mermonaten effektiv zu nutzen, 
wurde in den Weltkriegen und 
später als Reaktion auf die Ölkri-
se der 70er-Jahre die Sommerzeit 
eingeführt. Ob durch eine Um-
stellung auch heute Energie ein-
gespart wird, ist anzuzweifeln. 
„Der Effekt auf den Energiever-
brauch ist vielschichtig und daher 
nur schwer messbar. Es gibt daher 

auch kaum Studien zu diesem 
Thema. Grundsätzlich kann eine 
geringe Energieeinsparung im 
Bereich der Beleuchtung – wel-
che jedoch nur etwa zwei Prozent 
des Energieverbrauchs ausmacht 
– angenommen werden, da abends 
weniger elektrisches Licht ge-
braucht wird. Dem stehen jedoch 
ein höherer Energieverbrauch und 
ein erhöhter Verbrauch von Heiz-
energie gegenüber, da die Aben-
de besser genutzt werden kön-
nen“, meint Herbert Greisberger, 
Geschäftsführer der Energie- und 
Umweltagentur NÖ. Die gerin-
ge Einsparung im Bereich der 
Beleuchtung würde durch eine 
dauerhafte Umstellung auf die 
Sommerzeit etwas erhöht wer-
den. Aussagen auf den gesamten 
Energieverbrauch könnten jedoch 
auch in diesem Fall nicht getätigt 
werden, da diese durch die Erhö-
hung des Heizenergieverbrauchs 
und Änderungen im Freizeitver-
halten unter anderem mit erhöhter 
Mobilität überkompensiert wer-
den können.

Die Zeitumstellung bewirke einen „Jetlag“ mit unangenehmen Auswirkungen auf den menschlichen Biorhythmus, argumentieren Kritiker.  Symbolfoto: Wodicka
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Blöde Kuh, keiner will 
sie! 

Wie wäre es mit einem feinen Kar-
tenspiel für Freunde und Familie? 
Dosierter Ärgerfaktor inklusive. Je-
der der drei bis sechs Spieler erhält 
9 Tierkarten auf die Hand. Schafe, 
Pferde, Schweine und Kühe wollen 
clever ausgespielt werden. Ziel, in 
den folgenden drei Runden, ist es, 
als Erster all seine Karten runter 
gespielt zu haben. Klar, dass das 
die Mitspieler auch wollen. Doch 
halt, wir möchten auch die we-
nigsten Minuspunkte erhalten. Die 
Aktionsmöglichkeiten sind simpel. 
Bin ich am Zug, kann ich eine Karte 
spielen, ein Pärchen oder passen. 
Spiele ich z.B. das Schwein, muss 
mein linker Nachbar eine Karte 
ziehen. Beim Pferd müssen alle 
Spieler reihum eine Karte verdeckt 
weitergeben und die Kuh zwingt 
mich selbst zum Kartenziehen. 
Das Schaf macht nichts. Spiele ich 
allerdings ein Pärchen, kommt eine 
Will-keiner-haben-Karte ins Spiel. 
Diese kreist fortan, wenn jemand 
dasselbe Pärchen spielt. Dum-
merweise  zählt sie Minuspunkte 
und jede Runde werden sie höher. 
Wer die wenigsten Minuspunkte 
einheimst gewinnt.
Fazit: Spielt sich sehr fl üssig, ist 
sehr einfach zu erklären und zu 
spielen, macht großen Spaß, trotz 
oder wegen der kleinen Ärgernis-
se. Rundum tolles Spiel.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 4 
von 5 Heuler.  
Gewinnspiel: Auf tips.at wird 3 
x „Blöde Kuh“ verlost.

Name: Blöde Kuh
Verlag: Drei Hasen in der Abend-
sonne
Alter: ab 8 Jahren
Spielerzahl: 3 - 6 Spieler

SPIELE-
TIPP

von
Christian Huber

UNTERSCHRIFTENAKTION

Entlastung für Sportvereine
NIEDERÖSTERREICH. Mit der 
Aktion „TAXFREE – Steu-
erliche Entlastung für Sport-
vereine“ soll eine steuerliche 
Entlastung der Vereinsmit-
gliedsbeiträge und Sponsorleis-
tungen forciert werden.

Initiator der österreichweiten 
Unterschriften-Aktion ist der 
Allgemeine Sportverband Ober-
österreich (ASVÖ) als Interessen-
vertretung von 1.600 Sportverei-
nen und Sportsektionen. Das Ziel 
der Aktion ist schnell erklärt: 
Der Entschluss zu gesunder Be-
wegung sollte am allerwenigs-
ten am Geld scheitern. Für mehr 
Menschen sollte der Zugang zu 
den Sportvereinen so günstig wie 
möglich gemacht werden. Errei-
chen kann man das, indem der 
Fiskus es zulässt, dass Mitglieds-

beiträge als steuerlich absetzbare 
Kosten anerkannt werden. 

Großräumig angelegte 
Unterschriften-Aktion
Mit einer groß angelegten Unter-
schriften-Aktion will der Allge-
meine Sportverband Oberöster-
reich daher erreichen, dass dieses 
Ziel um einiges näher rückt. Mit  
ihrer aktuellen Forderung sind 
die Sportverbände nicht allei-
ne. Schon in der Vergangenheit 
haben namhafte Institutionen in 
die gleiche Kerbe geschlagen. So 
etwa die „Allianz für ein gesün-
deres Österreich“, gebildet von 
der Wirtschaftskammer Wien, 
der Ärztekammer Wien und 
dem Hauptverband der österrei-
chischen Sozialversicherungs-
träger. Sie alle verlangen einen 
Steuerbonus für Freizeitsportler 
mit dem Ziel: Steigerung der Ge-

sundheit, Bekämpfung von Zivi-
lisationskrankheiten und Entlas-
tung des Gesundheitssystems.

Peter Reichl, Präsident Allgemeiner 
Sportverband Oberösterreich  Foto: ASVÖ

Online-Petition   
unterschreiben unter
https://asvo-taxfree.at

SCHNÄPPCHENJAGD

Transparenter Preisvergleich
BEZIRK. Wie jedes Jahr im No-
vember steht auch in diesen 
Tagen der alljährliche Shop-
ping-Wahnsinn vor der Tür. 
Der Black Friday, in den USA 
traditionell der Freitag nach 
Thanksgiving, fällt heuer auf 
den 23. November.

Die Suche nach den besten 
Schnäppchen hat sich auch in 
Österreich etabliert, dennoch 
kann man im Angebotsdschungel 
schon mal den Überblick verlie-
ren. Durchaus nachvollziehbar, 
dass sich der geneigte Konsu-
ment fragt, ob das propagierte 
Angebot tatsächlich ein Schnäpp-
chen ist.  Genau dafür startet das 
unabhängige Vergleichsportal 
„Black-Friday.at.“ Hier werden 
Preise und große Aktionen der 
bekannten Handelsketten durch-

leuchtet und durch den soforti-
gen Preisvergleich für die User 
transparent dargestellt. Auf einen 
Blick ist ersichtlich, ob sich der 
Kauf lohnt oder nicht. Hinter 
Black-Friday.at steht das erfah-
rene Team der Plattform „spar-
hamster.at.“ Gründer Christoph 
Prinzinger erklärt: „Wir arbeiten 

schon jahrelang mit dem Großteil 
der Händler gut zusammen und 
erhalten sämtliche Informationen  
zu Angeboten frühzeitig. So kön-
nen wir pünktlich zum Start des 
jeweiligen Deals die passenden 
Preisvergleiche zur Verfügung 
stellen.“ Alle Infos dazu unter 
www.black-friday.at

Ein zweiter Blick auf den „Schnäppchenpreis“ lohnt sich immer.  Foto: Hamster IT GmbH
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HeRbSTAKTIOn beI eASYLIFe

2018 zu einem Happy End bringen 
und schlank ins neue Jahr gehen
Neue und bestehende Kunden 
profi tieren bis 30. November 2018 
von der letzten easylife-Bonusak-
tion des Jahres. Eine bessere Ge-
legenheit kommt nimmer. 

Seit 14 Jahren nehmen in Österreich 
viele Menschen mit der easylife-
Methode in wenigen Wochen etli-
che Kilos ab. Pro Monat sind es bis 
zu zehn Prozent vom Ausgangsge-
wicht – so die Statistik. Dieser Er-
folg ruht auf mehreren Säulen. 
Die easylife-Methode regt den meist 
lahmen Stoffwechsel wieder an. 
Dadurch lernt der Körper wieder, 
das Richtige zu verbrennen, und so 
schmelzen hartnäckige Depotfette 
an den Problemzonen Bauch, Taille 
und Oberschenkel. Weitere Baustei-

ne sind die individuelle Beratung, 
ärztliche Begleitung und intensive 
Nachbetreuung durch das Experten-
Team. Das Konzept ist durchdacht 
– und funktioniert. Außerdem ist 
die Therapie gut in den Alltag inte-
grierbar und lässt sich mit Familie 
und Beruf vereinbaren. 

Herbstaktion
Wer bis 30. November startet, si-
chert sich seinen Preisvorteil auf 
die Original easylife Stoffwech-
seltherapie. Es heißt also, Gele-
genheit nutzen, um schlanker in 
die Ballsaison und leichter durch 
die Weihnachtszeit zu gehen. Das 
Beste daran: die neue Lebensqua-
lität für das Jahr 2019. Dank der 
Nachbetreuung bis zu einem Jahr 
halten easylife-Teilnehmer näm-

lich nach Ende der Therapie Ge-
wicht und Figur langfristig.

beratungsgespräch
Andrea Buchberger hat es ge-
schafft und ist heute zufrieden. „Ich 
habe mindestens zwei Kleidergrö-
ßen reduziert und vor allem meine 
Problemzonen sind viel kleiner 
geworden“, so die 51-Jährige. Die 
Basis für den Erfolg war das Be-
ratungsgespräch. Hier erfuhr sie, 
wie die easylife-Methode funkti-
oniert und wie lange sie brauchen 
würde, um ihr Wunschgewicht zu 
erreichen. Ein solches Gespräch ist 
auch während der Herbstaktion un-
verbindlich und kostenlos. Einfach 
anrufen und Beratungstermin aus-
machen: 02622 25200  
 Anzeige

Andrea Buchberger aus Leonding hat 
16 kg in 10 Wochen abgenommen.
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Herbstaktion!Bis 30. November starten

und Preisvorteile sichern.
Für Neu- und

Bestandskunden.

Gleich anrufen und kostenlosen Beratungstermin sichern. Montag bis Freitag, 7 bis 18 Uhr.

Jetzzzt staaartennn.
BBBonnnus sssiiichhheeern.
Warum bis zu Neujahr warten? Starten Sie noch
heuer und erreichen Sie Ihre Wunschfigur!

✓ OOOhhhnnneee SSSpppooorrrttt
✓ Ohne Hunnngern
✓ Ohne Hormone
✓ Ohne Kapppseln/Shakes

Mit der ärztlichhh begleiteten easylifffe-Stoffwechseltheraaapie
verlieren Sie raaasch lästige Kilos, reeeduzieren Ihre Kleidergröße
und halten dasss Gewicht auch 201999.

www.easylife.at

easylife Wiener Neustadt
Prof. Dr. Stephan Koren Str. 8

02622 / 25 200
easylife Brunn am Gebirge
Campus 21, Europaring F13

02236 / 37 99 99
easylife Wien Zentrum
Kärntner Ring 2a, 1010 Wien

01 / 503 13 71

25 Kilo
leichter!

Herbstaktion!Bis 30. November starten 

 und Preisvorteile sichern.

 25 Kilo 
leichter!

Reinhard Gamperl
54, ausss Gloggnitz

vorher nachher
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nÖ-CHALLenGe

8,6 Millionen Minuten Bewegung 
in Niederösterreichs Gemeinden
nIeDeRÖSTeRReICH. Drei Mo-
nate lang wurde im Zuge der 
„NÖ-Challenge“ gelaufen, ge-
wandert und mit dem Rad ge-
fahren. Insgesamt wurden rund 
8,6 Millionen aktive Minuten 
und 116.000 Einzelaktivitäten 
absolviert.

Abgerechnet wurde das große 
niederösterreichische Bewe-
gungskonto am 30. September 
2018. Die Ortschaften mit den 
meisten Bewegungsminuten je 
Einwohner und somit Sieger der 
„NÖ-Challenge“ gliedern sich 
wie folgt:
In der Kategorie „0 bis 2.500 
Einwohner“ war Weissenbach 
an der Triesting die aktivste Ge-

meinde, gefolgt von Oed-Oehling 
und Annaberg.
Bei den „2.501 bis 5.000 
Einwohner“-Gemeinden konnte 
sich Atzenbrugg vor Oberwalters-
dorf und Ziersdorf durchsetzen. 
Schrems und Vösendorf waren in 

der „Kategorie 5.001 bis 10.000 
Einwohner“ ex aequo die aktivs-
ten Gemeinden und verwiesen 
Wilhelmsburg auf den 3. Platz.
In den Gemeinden „über 10.000 
Einwohner“ erreichte Bad Vöslau 
den 1. Platz. Ebenfalls am Podest 

landeten Waidhofen an der Ybbs 
und Zwettl.
Sportlandesrätin Petra Bohuslav 
(ÖVP) über die NÖ-Challenge: 
„Wir wollen die Bevölkerung 
dazu bewegen, regelmäßig Sport 
zu betreiben. Dazu brauchen wir 
die Gemeinden.“
Die ersten drei Gemeinden in 
jeder Kategorie wurden bei der 
feierlichen Abschlussveranstal-
tung im ORF Niederösterreich 
ausgezeichnet.
Bohuslav versprach noch auf 
der Bühne mit Johannes Pressl, 
Vizepräsident des NÖ Gemein-
debundes, und Rupert Dworak, 
Präsident vom Verband sozialde-
mokratischer Gemeindevertreter 
in NÖ, eine Weiterführung für 
2019. 

Die „NÖ-Challenge“ wurde wieder zum echten Lauftreff in Niederösterreich.
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 15. November
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die 
blühen sollen; Schnittblumenpflege; Repara-
turen im Haushalt; Aufräumarbeiten; Woh-
nung gründlich lüften; Ordnung machen; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kontakte zu 
neuen Menschen; gute Lernphase

Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

Fr, 16. November
bis 05:45 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern; Zimmerpflanzen düngen; Kom-
posthaufen bearbeiten; Gartenzäune setzen; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Schlacht-
tag; Salben herstellen; Bewerbungsgesprä-
che; hohe Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Haare schneiden; Obstbäume 
schneiden; Malerarbeiten

Sa, 17. November
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen

Siehe gestern, ab heute ist der Merkur rück-
läufig (bis 06. 12.), bei allen geschäftlichen 
Aktionen besonders aufpassen

So, 18. November
ab 16:55 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen 

Siehe gestern und morgen

mo, 19. November
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Haltbarmachen von Lebensmit-
teln und Obst; Brot backen; Trocknen von 
Früchten und Gemüse; Bäume für Bau- und 

Sägeholz schneiden; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

di, 20. November
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

siehe gestern; heute geschnittene Bäume 
(Christbäume) nadeln nicht bis wenig (3 Tage 
vor dem 11. Vollmond)

mi, 21. November
bis 0:45 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Bei guter Witterung Garten winter-
fest machen; noch Bäume und Ziersträucher 
pflanzen; umsetzen und umtopfen; Kompost-
haufen bearbeiten; Brennholz einlagern; Fuß-
böden trocken reinigen; Zwischendüngung 
von Zimmerpflanzen; Zahnbelag bekämpfen; 
Massagen; Entspannungsübungen; Familien-
angelegenheiten

Ungünstig: Brot backen, körperliche An-
strengungen

do, 22. November
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern

Fr, 23. November
(06:40 Uhr); bis 05:12 Uhr Stier –  
aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: mit dem Abstillen beginnen; Ge-
burten; Quellen suchen und fassen; Heilkräu-
ter anwenden; Festlichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen; Operationen, 
Zahnbehandlungen, Impfungen
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AUSZeICHnUnG

Die Lesemeister
WIeneR neUSTADT. Beim Le-
semeister Abschlussfest in der 
Niederösterreichischen Land-
wirtschaftskammer wurden 
von Landesrat Ludwig Schle-
ritzko und Bauernbunddirekto-
rin Klaudia Tanner (beide ÖVP) 
vierzig fl eißige Leser, im Rah-
men der landesweiten Kinder-
leseaktion Lesemeisterin und 
Lesemeister gesucht, geehrt.

Die Kinderleseaktion wurde von 
der Servicestelle Treffpunkt Bib-
liothek in Kooperation mit Forum 
Land veranstaltet. Mit der Akti-
on soll Kindern Lust aufs Leben 
gemacht werden. Bei einem 
Festakt am Freitag, 12. Oktober 
2018, wurden die Gewinner mit 
Buchpreisen und einer Urkunde 
überrascht. 
„Mit einem vielfältigen Ange-
bot, kompetenter Beratung und 
individuellem Programm leisten 
die öffentlichen Bibliotheken in 
Niederösterreich einen wichtigen 
Beitrag zur Bereitstellung eines 
fairen, effizienten und weltof-
fenen Medien- und Bildungs-
spektrums“, erklärte Landesrat 
Ludwig Schleritzko. „Die Bib-
liotheken im Land Niederöster-
reich tragen wesentlich zur För-
derung der Lesekompetenz und 
der sprachlichen Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen 
bei. In Niederösterreich wurden 

daher gezielt Projekte, wie etwa 
die Kinderleseaktion, ins Leben 
gerufen.“ 

Sechste Kinderleseaktion
Bereits zum sechsten Mal haben 
die Servicestelle Treffpunkt Bib-
liothek und das Forum Land NÖ, 
eine Initiative des Niederösterrei-
chischen Bauernbundes, nieder-
österreichische Kinder zu einem 
Lese gewinnspiel eingeladen. Unter 
dem Titel Lesemeisterin und Le-
semeister gesucht konnte über vier 
Monate lang Wunschlektüre aus-
gewählt, gelesen und anschließend 
bewertet werden.
„Lesen soll gleichermaßen for-
dern wie fördern. Die Lese-
meister sollen lernen, Gelesenes 
kritisch zu beurteilen und zusätz-
lich durch ein Gewinnspiel einen 
Anreiz erhalten, ihre Meinungen 
über das Gelesene zu formulieren 
und mittels Kärtchen einzusen-
den“, erklärte Klaudia Tanner, 
die Obfrau vom Forum Land NÖ.

1.300 einreichungen
„Im Aktionszeitraum wurden 
1.300 Lesekärtchen aus rund 60 
Bibliotheken eingereicht. Aus 
den Einsendungen wurden je 
zehn Gewinner aus allen Landes-
vierteln gezogen. Die Lesefreude 
und Lesefertigkeit von Kindern 
zu fördern ist uns ein wichti-
ges Anliegen“, sagte Landesrat 
Schleritzko abschließend.

Die Lesemeister aus dem Industrieviertel mit ihren Urkunden Foto: VOGUS

VeRKeHRSeRZIeHUnG

Sicherheit für Kinder
nIeDeRÖSTeRReICH. Im No-
vember sind die Instruktoren der 
ÖAMTC-Fahrtechnik in Koope-
ration mit der AUVA wieder mit 
Verkehrssicherheitsprogrammen 
zu den Kindergärten und Schu-
len unterwegs. Beim Verkehrssi-
cherheitsprogramm „Das kleine 
Straßen 1x1“ von ÖAMTC und 
AUVA werden Kinder im Vor-
schulalter für den zukünftigen 
Schulweg trainiert. Am 30. No-

vember wird diese Aktion in den 
beiden Kindergärten in Lichten-
wörth statt� nden. Bei der zweiten 
Aktion „Lernen durch Erleben“ 
wird für die sechs- bis sieben-
jährigen Kinder die Straße mit 
aufblasbaren Autos zum Üben 
in den Turnsaal geholt. Das Trai-
ning für die Schulkinder wird am 
21. November in Sollenau und am 
30. November in Markt Piesting 
statt� nden.

Der ÖAMTC trainiert Kinder mit Verkehrssicherheitsprogrammen.   Foto: ÖAMTC

TEILEN machtSinn
Durch Teilen wird Suppe zur Suppe
mit Sinn – und von der fließt 1 Euro
an dieWiener Tafel
suppemitsinn.at

Mit freundlicher
Unterstützung von
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Tiere

30 Jahre 
sind es wert, dass man 
dich besonders ehrt. 
Drum wollen wir dir 
heute sagen, es ist schön, 
dass wir dich haben.

Alles Gute wünscht dir deine Familie

sons 
Tiges

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Alles Gute 
zum Geburtstag 
wünschen dir 
lieber Klaus

Philipp, Selina 
und Andrea

50

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Sucht Arbeit!!!
 0664-2542347
Gepfl. Dame 50+ bietet
Begleitung für Konzerte, Reisen,
Essen, Casino... Angebote unter
Chiffre 0664-1209200

Der Umzug-PROFI,  Übersied-
lungen mit Handwerkservice,
Tel.: 0664-2101612
Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146
Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und Dekoratives,
 0676-3625146

Frühstück bei uns!
Mo. bis Fr. ab 06.00 Uhr
Hatschekstr. 1, 4020 Linz
 0732-346211
www.koettsdorfer.at

Für unseren Weihnachts-
markt am 1. Dezember am
Bindermichl unter der Arka-
de! Suchen wir noch Austeller -
Kekse, Bastellsachen, Weih-
nachtsschmuck, Kunst usw.
 0732-343009

Haus- Wohnungsräumun-
gen, Entrümpelungen schnell -
sauber - besenrein, langjährige
Erfahrung,  0676-3939720

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at

Räumungen Express.
Gratis bis günstig.  0664-
4040483

Suche 2-3 Sitzplatz Tickets
(auch Kinderticket) für das An-
dreas Gabalier Konzert in
Linz,  0660-5646005
Suche Rasenmäher, Motormä-
her, Motorsäge, Mopeds, Fahr-
räder, Kärcher, Elektrogeräte;
Gratis Abholung. Hole alles ab
für guten Zweck. Danke.  
0664-4967698

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Enns: Antikmarkt, 18. Nov.,
Stadthalle Enns, 12:30-15:30
  0664-1005221
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
Verkaufe Kunstbücher über
100 Stück um € 60,-  0664-
4619535
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.
Zahle faire Preise in Bar
für: Handarbeiten Porzellan,
Pelze, Uhren, Münzen, Bilder,
Bernstein, Teppiche, Zinn,
Puppen, Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen, kostenlose
Wertermittlung, 
Herr Landsberger
 0676-3532441

Elegantes Kleid/Ballkleid, 
schwarz/weiß/Blumendruck,
Gr. 36, € 25,- zzgl. € 4,- für
Versand.  0660-6575281.

Ein Weg zur persönlichen
Kraftquelle, Rückführungs-
begleitung, Stressmanagement,
Bewusstseinsarbeit
Südtirolerstr. 28, 4020 Linz,
 0699-10470309,
www.mentalenergetik.at

Pflegebedürftig und
doch Zuhause.
24 Stunden Betreuung:
kompetent, fair, solide.
 07229-23118

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos und günstig,
Möbelreparaturservice, Möbel-
anfertigung, 0664-5161670

Tanzpartnerin bis 50J. für
Tanzschule/Anfängerkurs ge-
sucht. Freue mich auf Ihren An-
ruf!  0650-4226391

1A Gartenpflege
Garten und Reinigung zu fairen
Preisen. Suche Aufträge!
Christian´s Gartenpflege KG
 0660-7343812
Alles: Gartenbau/-pflege, He-
cken, Sträucher, Bäume schnei-
den. Baumabtragung, Rasen,
Steilböschung mähen.
 0664-4152962
Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, 0699-10111525.
Jungförster
Wald- und Gartenservice, Wur-
zelstockentfernung, Abtrans-
port, Gebäudereinigung, Ent-
rümpelung,   07272-59159,
office@wald-gartenservice.at,
www.wald-gartensevice.at

Rundpool,  Durchm. 350 cm,
90 cm Höhe, Stahlwanne, Folie
0,4 mm, inkl. Leiter und Kartu-
schenfilteranlage, Abholung in
Haibach im Mkr. (Urfahr-U.),
VP: € 80,-  0664-5453059

SEHER 0664-3535277

Ballonfahren Geschenk-
idee Weihnachtsaktion:
Panorama Ballonfahrt Mo-Fr
1+1 gratis 07252/73473
www.ballonfahren.com

Allroundhandwerker, Tischler,
hat noch Termine frei, Repara-
turen, Möbel, Böden, Decken,
Rigips usw.  0699-
11347582

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Sucht Arbeit!!!
 0664-2542347

Flächenbündige Sockelleis-
ten, Alu-Anputzleisten, Leisten
werden vor dem Maschinenputz
montiert, später können sicht-
bare Sockelleisten mauerbündig
eingeklebt werden, lfm-Preis €
7,80. 0664-3864645

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

miniDACH
Dachreparaturarbeiten prompt
und günstig.  0680-
4408747 www.minidach.at

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERUNGEN
0664-3106155

TROCKENBAU, PFLASTERUN-
GEN, MALERARBEITEN.
0660-3571269

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Ich, Anna 67, suche Mann, von
55 bis 77 Jahren, für Zweisam-
keit.Sitze im Rollstuhl, bin in
einem Pflegeheim, aber in allen
Bereichen selbstständig.Kontakt
bitte nur zu Singels.
06766244436

Verkaufe 1 Paar Schneeket-
ten, 12,5-28 Netz, € 390,-
Im guten Zustand!  0676-
3485102

Verkaufe 2 Stück Traktor
(/Stapler) Sitz, Stückpreis € 30,-
 0680-3143236

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
6500,-  0676-3485102

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Privat: Fescher, sympatischer
Mann, 50 Jahre, 178 cm,
schlank, humorvoll sucht eine
hübsche jüngere Partnerin für
eine schöne Zukunft. Gerne
auch Ausländerin. Bitte SMS an
 0660-4580944

Suchen dringend Pflegestellen
in Österreich. Infos unter
www.tierherzeninnot.at
0680-1159911
Verkaufe Sonnenblumen-
kerne schwarz Vogelfutter,
25kg Säcke, 18Euro/Sack
0664/2129813



www.tips.at Anzeigen 33Marktplatz

marktplatz
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Verschiedenes

Zu kaufen gesucht
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KFZ-Kauf
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Verkauf

Kfz-verKauf
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Immobilien
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Wohnungen

Vermietung

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Diverses Personal

KFZ

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Hauptaufgaben:
•	 Selbstständige	Pflege	und	gärtnerische	Gestaltung	der	öffentlichen	Grünanlagen	nach	den		
	 Kriterien	des	„Natur	im	Garten“-	Gütesiegels
•	 Baum-,	Strauch-	und	Heckenpflege	und	–schnittmaßnahmen
•	 Verwaltung	des	Baumkatasters	verbunden	mit	erforderlichen	Kontrollen,	
	 Feuerbrandbeauftragter,	Wildbachbegehungen	etc.	
•	 Winterdienst	(Bereitschaftsdienst	auch	an	Wochenenden	und	Feiertagen)
•	 Bei	Bedarf	ist	auch	die	Mitarbeit	in	allen	anderen	Bereichen	des	Gemeinde-Außendienstes		
	 erforderlich	(z.B.	Sperrmüllentsorgung,	Veranstaltungsvor-	und	-nachbereitungsarbeite	sowie		
	 die	Betreuung	während	dessen,	Reinigungstätigkeiten,	Straßenerhaltung	etc.)

Anforderungen:
•	 Allgemeiner	Schulabschluss
•	 Abgeschlossene	Lehre	als	Landschaftsgärtner	und/oder	forsttechn.	Ausbildung	bzw.		 	
	 vergleichbarer	Abschluss	(z.B.:	zweijährige	landwirtschaftliche	Fachschule)
•	 Abgeleisteter	Präsenz-	oder	Ersatzdienst
•	 Mehrjährige	Berufserfahrung
•	 Führerscheine	der	Klassen	B	u.	F	(od.	C),	bzw.	Bereitschaft,	diesen	binnen	6	Monaten	nachzuholen
•	 Hohe	körperliche	Belastbarkeit	und	Lernbereitschaft
•	 Hohes	soziales	Engagement	sowie	Teamfähigkeit	

Ihre	schriftliche	Bewerbung	geben	Sie	bitte	bis	spätestens	14.12.2018	mit	Lebenslauf,	Schul-/
Dienstzeugnissen,	 Zertifikaten	 und	 Strafregisterauszug	 im	 Gemeindeamt	Wöllersdorf,	 Markt-
zentrum	1,	z.Hd.	Bgm.	Ing.	Gustav	Glöckler,	ab.	gemeinde@woellersdorf-steinabrueckl.gv.at

Marktgemeinde 
Wöllersdorf-Steinabrückl

Dienstzweige Nr.: 86 mittlerer Wirtschaftsdienst und 66 landwirtschaftlicher Dienst
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden

AuSSendienStmitArbeiter / LAndScHAftSgärtner (m/w)

Die	Marktgemeinde	Wöllersdorf-Steinabrückl	 ist	 eine	 der	wirtschaftsstärksten	 Gemeinden	 im	
Bezirk	Wiener	Neustadt	/	 Industrieviertel.	Das	Gemeindeamt	betreut	mit	 rund	38	Mitarbeiter/
innen	 mehr	 als	 5.000	 Einwohner/innen,	 welche	 in	 zwei	 Katastralgemeinden	 ihren	Wohnsitz		
haben.	 Gemäß	 NÖ	 Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz	 1976	 schreiben	 wir	 im	 Zuge	 der		
Verstärkung	unseres	Außendiensttetams	folgende	Position	aus:

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember2018

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 31. Dezember 2018 Ihre Fotoglückwünsche 
(im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Geld zurück aus (alten)
Lebensversicherungen! Egal ob
abgelaufen, gekündigt oder
noch laufend! Ich sage Ihnen
unentgeltlich wie das geht!
0664-2616286 oder per Mail:
tempofranz@gmail.com

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Kaufe Schallplatten und CD`s,
 0676-7243750

Seriöser Ankauf von
Privat: Zinn, Kupfer, Porzellan,
Tafelsilber, Uhren, Schmuck,
Münzen, Orden, Blechspiel-
zeug, Teppiche. Barzahlung!
 0688-64298765
Wir kaufen Ihre Alt-Batterien
zu Bestpreisen!
Anruf unter  0660-4594363

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Toyota Material Handling
Besuchen Sie uns vom
21. Nov. bis 24. Nov. 2018
auf der Austro Agrar Tulln
und holen Sie sich Ihren
€ 500,- Messegutschein.
Halle 13A/Stand 13A19
www.toyota-forklifts.at

Veloster 1.6 GDI, Bj. 2011,
99.000 km, 103kW (140 PS),
Benzin, Schaltgetriebe, Tempo-
mat, Rückfahrkamera + Park-
sensoren, integriertes Navi mit
Touchscreen, € 9.500,-,
christinaG5@gmx.net oder
 0664-81 68 179

PENSIONISTEN: Immobilie
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Einfamilienhaus/Bungalow
dringend zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Erbengemeinschaft.at, 
0664-9969228.

Schöne Eigentumswohnung
gesucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Engagierte VerkäuferIn für
Immobilien gesucht, vollberuf-
lich, gerne Quereinsteiger.
www.AWZ.at,
0664-8697630.

VERKÄUFER,  Führungskräf-
te, Handwerker gesucht (m/w)!
AWZ Personalvermittlung:
www.Ehrgeiz.at,
0664-8697630.
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NIGHt oF WArrIorS

Eine unvergessliche Kampfnacht mit 
Titelkämpfen und Showprogramm
WIENEr NEUStADt. Am 24. 
November 2018 steigt die vier-
te Aufl age der „Night of War-
riors“ in der Arena Nova. Ins-
gesamt 16 Kämpfe auf zwei 
Kampffl ächen (Ring und Cage) 
stehen auf dem Programm.

Drei der 16 Kämpfe sind inter-
nationale Titel
 ghts. Die „NOW 
4.0“ ist damit wieder die größte 
Kampfsportveranstaltung in Nie-
derösterreich.

titelkämpfe
Der Abend wird zwei Highlights 
bzw. Premieren bieten. Titelhal-
ter Kamon Chetphaophan aus 
Thailand trifft im WM-Kampf 
im Full Muay Thai auf Heraus-

forderer Leo „Ounuk“ Baumann 
(Gym 23 Wien). Außerdem wird 
es einen Kampf um den „Night of 
Warriors Champion“ im MMA 
geben. Dabei duelliert sich Chris-
tian Draxler (AUT) mit Mirko Jo-
vanovic (SRB). 
Weitere Glanzlichter auf der 
Fightcard sind heuer der EM Pro 
Titelkampf im K1 bis 90 Kilo-
gramm zwischen Jeton Asani 
und Sebastian Trabitsch und der 
Fight um den Internationalen 
Titel im Oriental Boxing (bis 
70 Kilogramm), in dem Krijs-
tian Kusmanovic und  Isakhan 
Ahmadi aufeinanderprallen.

Karitativer Zweck
Der Charity-Gedanke kommt 
beim „NOW 4.0“ auch nicht 

zu kurz. Ein Teil der Einnah-
men wird für einen karitativen 
Zweck gespendet. Ausgewählt 
wurde das Projekt „Kinderzu-

kunft Wiener Neustadt“ (http://
www.kinder-zukunft.at). 

Unterhaltung
Unterhaltsame Showeinlagen 
gibt es von „The Honeys“, den 
„MFitness Girls“ und den Sha-
olin Mönchen. Zahlreiche Aus-
steller und Infostände im 1. Stock 
runden den Event ab.

MMA-Fighter Christian Draxler

Night of Warriors 4.0
Samstag, 24.11.2018
Arena Nova Wiener Neustadt 
Rudolf-Diesel-Straße 30 ( Halle 1)
Einlass: ab 16 Uhr
Eröffnung: 18 Uhr

Tickets: Arena Nova 
(www.arenanova.com) oder via 
Ö-Ticket (www.oeticket.com)

SELBStVErtEIDIGUNG

Einfache Mittel um sich zu wehren
WIENEr NEUStADt. Seit fünf 
Jahren wird in Wiener Neu-
stadt eine Israelische Selbst-
verteidigungstechnik „Kapap“ 
unterrichtet. Dabei ist es auch 
keine Schande, vor dem Gegner 
davonzulaufen. 

Kapap bedeutet „krav panim el 
Panim“. Übersetzt ist damit der 
„Kampf von Angesicht zu An-
gesicht“ gemeint. Die Technik 
entstand in den 1920er-Jahren 
und hatte das Ziel, sich, die ei-
gene Familie und sein Land zu 
schützen. Die ersten Techniken 
waren mit dem Langstock und 
Messer. Nach und nach wurden 
einfach zu erlernende Techniken 
aus anderen Systemen für die 
Selbstverteidigung hinzugefügt. 
Cheftrainer Adrian Valman reist 
ein paar Mal im Jahr nach Israel 

wo er sich immer neue Impulse 
für sein System holt. „Wir leh-
ren, dass es keine Schande ist, 
vor einem Gegner davonzulau-
fen. Immerhin wissen wir nie, ob 
dieser ein Messer einstecken hat 
oder ob sich weitere Aggressoren 
irgendwo verstecken. Nur, wenn 
wir keine Möglichkeit haben, 

setzen wir uns zur Wehr. Dabei 
achten wir stets auf §3 STGB 
(Notwehrrecht) und wie weit wir 
erste Hilfe leisten müssen“, er-
klärt Ferdinand Pekarek. 
Neben einem umfangreichen 
Aufwärmprogramm umfasst das 
Training Schlag und Tritttech-
niken, Verteidigung am Boden, 

Aggressor bedroht mit oder ohne 
Waffe oder ein Sparring gegen 
einen oder mehrere Gegnern. 
Zwischenzeitiche Stressdrills 
zeigen, inwieweit die Techniken 
schon verinnerlicht wurden.
Aufklärungsarbeit steht bei 
Kapap Wiener Neustadt an erster 
Stelle. „Viele Menschen glauben, 
dass wir zeigen, wie wir andere 
Personen verletzen. Das ist so 
nicht richtig. Wir wollen Perso-
nen ein einfaches Werkzeug in 
deren Hände legen wie man sich 
in einer gefährlichen, eventuell 
lebensbedrohlichen Situation mit 
einfachen Mittel zur Wehr setzen 
kann“, hält Pekarek fest. 
Mitmachen kann grundsätzlich 
jeder. Kinder von der neunten 
Schulstufe bis hin zu Erwachse-
nen sind jederzeit herzlich will-
kommen. Infos gibt es unter: 
www.kapap-wrn.at

Spaß und Ernst im Training sollen in einer gesunden Balance sein.  Foto: Kapap WRN
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FIAt tIPo

Mehr Dynamik und Persönlichkeit
Der Fiat Tipo S-Design in der 
fünftürigen Karosserievariante 
mit Schrägheck bringt noch mehr 
Dynamik und Persönlichkeit in 
die Baureihe. Die für die Baureihe 
Fiat Tipo angebotenen Bi-Xenon-
Hauptscheinwerfer verbessern die 
Sicht bei Dunkelheit durch eine 

rund 30 Pro zent bessere Lichtaus-
beute. Auch die Rahmen der 
Lufteinlässe und die Abdeckkap-
pen der Außenspie gel sind in der 
Farbe Piano Schwarz lackiert. Er-
gänzt wird die progressive Optik 
durch 18-Zoll-Leicht metallräder 
und getönte Fensterscheiben hin-

ten. Die Motorenpalette umfasst 
den Turbobenziner 1.4 T-Jet mit 
88 kW (120 PS) Leistung, den Tur-
bodiesel 1.6 MultiJet mit ebenfalls 
88 kW (120 PS), kombiniert wahl-
weise mit Handschaltgetriebe oder 
Automatik mit Doppelkupplungs-
getriebe, sowie den Saugbenziner 

1.6 E-torQ 81 kW (110 PS), der 
grundsätzlich mit Automatikge-
triebe gekoppelt ist. Die Sitze des 
Fiat Tipo S-Design sind mit einer 
Kombination aus Leder und Air-
tex-Stoff eingeklei det. Im Innen-
raum: Dekor-Elemente in schwar-
zer Klavierlackoptik

Verbesserte Sicht durch Bi-Xenon-
Scheinwerfer, eine progressive Optik 
durch 18-Zoll-Leichtmetallräder und 
eine breite Motorenpalette bestim-
men den neuen Fiat Tipo. Foto. Werk

2763 Pernitz, Mandlinggasse 4
02632/72232-77, 0676/845171246, 0676/845171249
office@fiat-schoenthaler.at, www.autohaus-schoenthaler.at

fififiaaattt.aaattt

DER FIAT TIPO.
PASSEND FÜR JEDEN.

Gesamtverbrauch 4,2–7,2 l/100 km, CO2-Emissionen 110–164 g/km. (NEFZ korreliert). Symbolfotos. *Aktionspreis Fiat Tipo 5-Türer 1.4 16V 95
Pop inkl. Modellbonus (enthält Händlerbeteiligung) und € 1.400,- FCA Bank Finanzierungsbonus bei Leasing oder Kreditfinanzierung über die FCA
Leasing GmbH / FCA Bank GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit
anderen Finanzierungsangeboten. **ecofit-Bonus gültig für Fiat Tipo mit MultiJet 95 bzw. 120 SCRMotoren, Amortisation gegenüber den vergleich-

baren Benzinmotoren damit nach spätestens 30.000 km. ***4 Jahren Fiat Garantie (2 Jahre Neuwagengarantie ohne Kilometer-
beschränkung und 2 Jahre Funktionsgarantie „Maximum Care“ bis 60.000 km Gesamtlaufleistung). Freibleibende Angebote
gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 31.12.2018. Details auf www.fiat.at. Stand 10/2018

ENTDECKEN SIE DIE VIELEN MÖGLICHKEITEN.
DER FIAT TIPO IST ALS 5-TÜRER ODER KOMBI JEDER HERAUSFORDERUNG GEWACHSEN.

AB € 12.700,-* BEI FCA BANK FINANZIERUNG.
JETZT BEI DEN UMWELTFREUNDLICHEN MULTIJET MOTOREN ZUSÄTZLICH BIS ZU € 1.500,- SPAREN**
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Kabarett „WurstSalat“ mischt zum 
Thema Sixpack und Sechsertragerl auf
BaD FisCHaU-BRUNN. So 
manches Vorurteil zum Thema 
Essen und Trinken wird im 
Programm von Günter Lainer 
und Christian Putscher gna-
denlos aufgelöst, alte Ernäh-
rungsmythen durch den Kakao 
gezogen und moderne Wissen-
schaft mundgerecht serviert.

Warum tun sich die beiden das 
an? Ist der Eine zu dick und der 
Andere zu humorlos? Will der 
Eine zeigen, dass er auch vor 
der schwersten Herausforderung 
nicht zurückschreckt? Will der 
Andere beweisen, dass sich auch 
die klügste Wissenschaft in sei-
nem Fall die Zähne ausbeißt? 
Wie lebt man besser: mit Six-

pack oder Sechsertragerl? Diese 
Fragen und mehr wollen die bei-
den Kabarettisten mit viel krea-
tivem Humor beantworten und 
mit ihrem Programm „WurstSa-

lat“ den Besuchern einen heiteren 
Abend rund um die kulinarischen 
Seiten des Lebens bescheren. 
Seit September touren die bei-
den durch Österreich und wollen 

auch hier im Bezirk für herzhaf-
te Lacher sorgen – und zwar im 
Hubertushof Fromwald in Bad 
Fischau-Brunn. Der oberösterrei-
chische Kabarettist Günther Lai-
ner ist bekannt dadurch, dass er 
regelmäßig die ORF-Raterunde 
„Was gibt es Neues“ aufmischt, 
Christian Putscher zählt zu den 
gefragtesten Experten rund um 
das Thema Ernährung. Der Autor 
und Coach berät Fußballclubs 
und ist als Spezialist in den Me-
dien, für Unternehmen und Start-
Ups tätig.Humoristische Erkenntnisse zum Thema Ernährung werden geboten Foto: Jan Frankl

Kabarett „WurstSalat“  
Do, 22. 11. 18 im Hubertushof 
Fromwald, Bad Fischau-Brunn 
Tickets unter   
www.oeticket.com/de

sEHsCHWÄCHE

Kostenlose Beratung
WiENER NEUstaDt. Die Hilfs-
gemeinschaft der Blinden und 
Sehschwachen Österreichs in-
formiert Betroffene und Ange-
hörige im Rahmen von regelmä-
ßigen Bezirksgruppen-Treffen 
über kostenlose Beratungs- und 
Serviceleistungen für Menschen 
mit Sehbeeinträchtigungen.
Die Leistungen beinhalten: so-
zialrechtliche Beratung (z. B. 
Pflegegeld, Behindertenpass), 
Hilfsmittelberatung (z. B. spre-
chende Uhren, Großtastentele-
fone), Gratis-Zugang zur Hörbü-
cherei, kostengünstiger Verleih 
von Lesegeräten und das barrie-
refreie Seniorenwohnhaus Wald-
pension/NÖ.
Die Termine im 1. Halbjahr 2019 
für die Bezirksgruppe Wiener 
Neustadt: 17. Jänner, 21. Februar, 
21. März, 18. April und 16. Mai 
2019. Mehr Informationen unter 
www.hilfsgemeinschaft.at 

Hilfe für sehbehinderte Menschen

Bezirksgruppentreffen 
für Menschen mit 
Sehbeeinträchtigung
Uhrzeit: jeweils 14 bis 16.30 Uhr
Ort: Gasthaus Weidinger, 
Bräunlichgasse 10-12, 
2700 Wiener Neustadt
Veranstalter: Hilfsgemeinschaft 
der Blinden und Sehschwachen 
Österreichs
Kontakt: Bezirksgruppenleiter 
Hubert Wagner, 
Tel. 01/3303545 – 83
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WoRKsHoP

Blüten zum Vernaschen 
MaRKt PiEstiNG. Das Bil-
dungszentrum Hohewand in 
Dreistetten bietet im Zeitraum 
vom 26. November bis 3. De-
zember Workshops für die Her-
stellung von süßen Kunstwerken 
aus Kuvertüre an. Die Work-
shops finden in mehreren Mo-
dulen statt. Gezaubert werden 
unter anderem Blüten, Maschen 
und Figuren. Die Anmeldung 
zum Modul zwei bis vier ist noch 

möglich. Vom 7. bis 9. Dezember 
findet eine Krippenausstellung  
statt, ein Adventkonzert mit dem 
Quartett Tamanial kann man am 
9. Dezember besuchen.

Bei den Schoko-Workshops kann man sich kreativ betätigen.  Foto: BZ Hohewand

Schoko-Workshop
Infos und Anmeldung unter 
info@bildungszentrum- 
hohewand.at 
www.bildungszentrum- 
hohewand.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 15. November

FR, 16. November

SA, 17. November

SO, 18. November

MO, 19. November

MI, 21. November

FR, 23. November

SA, 24. November

SO, 25. November

MO, 26. November

DI, 27. November

MI, 28. November

DO, 29. November

FR, 30. November

SA, 1. Dezember

Christbaumverkauf
ganz in Ihrer Nähe

Am Parkplatz vorm BabyOne
2700 Wr.Neustadt, Fischauergasse 211,

Verkauf ab 7.12-24.12
Öffnungszeiten: Täglich von 9-19 Uhr

Vor KFZ-Radschek 
2544 Leobersdorf, Hirtenberger Str. 47

Verkauf ab 6.-24.12
Öffnungszeiten: Täglich von 9-19 Uhr

Wir  bieten Ihnen nur beste Qualität aus Waldviertler 
Christbaumkulturen zum günstigen Preis!

Nordmanntannen, Blaufichten, Föhren usw. in allen 
Sortierungen!

Besuchen Sie uns, wir bedienen Sie gerne!

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Theresienfeld: Mütterrunde, Pfarrhof, jeden
Dienstag, 9:00 - 11:00

Sollenau: Flo und Wisch, Leopold Grünzweig
Zentrum, 19:30

Weikersdorf: Leopoldimesse für Gemein-
deräte m. anschl. Agape, Pfarrkirche, 18:30

Markt Piesting: Musikantentreffen - Musik-
Tanz-Gesang und "zualosa", Piestingerhof,
18:00 - 21:00

Matzendorf-Hölles: Preisschnapsen, Sport-
platz Matzendorf, ab 18:00, VA: SC MaHö

Bad Fischau-Brunn: Literatur im Schloss -
"Jeannie Ebner: zum 100. Geburtstag", Aktiv
Wohnen, Grabengasse 9, 19:30, VA: Forum
Bad Fischau-Brunn

Ebenfurth: Bürgermeisterpunsch, Stadtpark,
16:00

Eggendorf: Schlagerdiamant, Kurt Schedler-
Zentum, 19:00

Markt Piesting: Beat Poetry Club, Kuppel-
wieserkulturzentrum, 19:30, Kartenvorverkauf:
€ 15,- bei Trafik Kühmayer, Sparkasse und Ge-
meindeamt Markt Piesting

Matzendorf-Hölles: Preisschnapsen, Sport-
platz Matzendorf, ab 14:00, VA: SC MaHö

Sollenau: Gesellschaftsschnapsen, SPÖ Par-
teiheim, ab 15:00, VA: SPÖ Sollenau

Theresienfeld: Wohltätigkeitsveranstaltung
mit Live-Musik, Meditation, Kunstgalerie und
mehr, zugunsten Verein Sterntalerhof und Ver-
ein Morgenstein, Haus INTIPUNKO, Grazerstra-
ße 22, 11:00 - 18:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: Gesunde Ge-
meinde: Laternenwanderung, TP: Wöllersdor-
ferhof 2.0, 17. Nov., 14:00

Wopfing: Feuerlöscherüberprüfung, Vereins-
u. Feuerwehrhaus, 8:00 - 12:00

Lichtenwörth: Frauenbrunch, Gemeinde-
amt, 9:00 - 11:00

Theresienfeld: Wohltätigkeitsveranstaltung
mit Live-Musik, Meditation, Kunstgalerie und
mehr, zugunsten Verein Sterntalerhof und Ver-
ein Morgenstein, Haus INTIPUNKO, Grazerstra-
ße 22, 11:00 - 17:00

Waldegg: "Pfarrkultur", Pfarrkirche, 17:00

Winzendorf-Muthmannsdorf: Feuerlö-
scherüberprüfung, Feuerwehrhaus Winzendorf,
16:00 - 18:00

Ebenfurth: Jahresabschlussfeier OPENair Ga-
lerie, Cafe Restaurant Luzija, 18:00

Weikersdorf: Geburtstagsmesse, Pfarrkir-
che, 18:30

Eggendorf: Punschstand, Gartengasse 52b,
16:30 - 20:00, VA: Siedlerverein Maria Theresia

Felixdorf: Punschstand, Hauptplatz, 16:00,
VA: 1. SC Felixdorf

Wöllersdorf-Steinabrückl: GemeindeKon-
zert: Hausband Deluxe, GH Räuscher, Wöllers-
dorf, 20:00, AK: € 16,-, VVK: € 14,-, Karten er-
hältlich in den Bürgerservicestellen Wöllersdorf
u. Steinabrückl

Eggendorf: Punschstand, Gartengasse 52b,
16:30 - 20:00, VA: Siedlerverein Maria Theresia

Felixdorf: Artett "The 60's Show", Kultur-
haus, 19:00

Felixdorf: Punschstand, Hauptplatz, 16:00,
VA: 1. SC Felixdorf

Sollenau: Vorweihnachtlicher Adventzauber,
Leopold Grünzweig Zentrum, 14:00

Matzendorf-Hölles: Vorstellung der Firm-
kandidaten, Pfarrkirche, 10:00

Weikersdorf: Christkönigssonntag - Hl. Mes-
se mit Ministrantenaufnahme, Pfarrkirche, 8:30

Felixdorf: Vortrag "Im Anfang…", Referent:
Dipl.-Chemiker Doz. FH i. R. Rametsteiner, Kul-
turhaus, 19:00

Felixdorf: Vortrag "Im Anfang…", Referent:
Dipl.-Chemiker Doz. FH i. R. Rametsteiner, Kul-
turhaus, 19:00

Lichtenwörth: Bürgermeisterpunsch, Ge-
meindeamt, 17:00 - 22:00

Weikersdorf: Stunde der Barmherzigkeit mit
Möglichkeit zur Beichte, Pfarrkirche, 18:30

Wöllersdorf-Steinabrückl: KulturZeit: Wir
binden einen Adventkranz, Schlössl Wöllers-
dorf, 17:00, Anmeldung unter  0650-31 50
346 oder haiden.ingrid@gmail.com

Felixdorf: Adventkranzbinden, Montessori
Kinderhaus, 15:00

Weikersdorf: Kabarettabend mit den Come-
dyhirten "Alles Perfekt", Mehrzwecksaal/Volks-
schule, 19:30

Eggendorf: Punschstand, Gartengasse 52b,
16:30 - 20:00, VA: Siedlerverein Maria Theresia

Felixdorf: Punschstand, Hauptplatz, 16:00,
VA: Faschingsgilde Felixdorf

Gutenstein: Adventkranzweihe, Pfarrkirche,
17:00

Gutenstein: Sterneanzünden, Markt, 18:00,
VA: Wirtschaftsbund

Lichtenwörth: Adventkranzsegnung und Ad-
ventsingen, Pfarrkirche, 18:30

Sollenau: Rorate Messe, Pfarrkeller, 6:00
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Terminanzeigen

SA, 1. Dezember

SO, 2. Dezember

DI, 4. Dezember

MI, 5. Dezember

FR, 7. Dezember

SA, 8. Dezember

DO, 13. Dezember

FR, 14. Dezember

Notrufe

Ärztedienst

Blutspenden

Bürgerservice

Ausg‘steckt

Märkte

Adventmärkte

KUNst

Im Schloss 
sind die Hasen
BaD FisCHaU. Von 8. Novem-
ber bis 2. Dezember präsentiert 
sich die KunstModeDesign-
Herbststrasse in den Räumen 
des Schlosses Bad Fischau.

In Anlehnung an Joseph Beuys‘ 
Aktionen mit Hasen widmet sich 
die Abteilung Kunst der Kunst-
ModeDesignHerbststrasse der 
künstlerischen Auseinanderset-
zung mit vielfältigen Mitteln. In 
dieser Schau werden Arbeiten von 
Schülern aus Kleinprojekten aller 
Kunstabteilungen der Schule im 
festlichen Rahmen gezeigt. Von 
transparenten Abgüssen natürli-
cher Holzstrukturen aus Latex, 
einer Gruppe vermenschlichter 
Hasen� guren aus  Keramik, tex-
tile Neudeutungen der Küchen-
schürze oder ein Holzregal in der 
Form eines laufenden Hasen kann 
der Besucher hier alles entdecken. 
Die ausgestellten Werke sind Er-
gebnisse einer konzentrierten 
fünfjährigen Ausbildung in den 
Bereichen Holz Keramik und 
Metall beziehungsweise textile 
Ober� ächentechniken, Web- und 
Knüpftechniken sowie Drucken, 
ergänzt durch die Bereiche Foto-
gra� e und medialen Darstellungs-
verfahren. Die Besucher erwartet 
ein Einblick in handwerklich aus-
gefeilte Umsetzungen, welche den 
hohen Designanspruch der Aus-
bildung wiederspiegeln.
Die Ausstellung kann bis 2. De-
zember Samstag und Sonntag 
von 17 bis 19 Uhr und nach Ver-
einbarung besucht werden.

Die Hasen sind im Schloss.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Markt Piesting: Suppenküche/Adventmarkt,
Leonhardihof, 15:00, VA: Seniorenbund

Waldegg: Punschstand, Begegnungszone,
15:00, VA: SPÖ

Wöllersdorf-Steinabrückl: "Feierstunde
zum Advent" mit Adventkranzsegnung, Pfarr-
kirche Steinabrückl, 17:30

Felixdorf: Adventsingen, Kulturhaus, 16:00,
VA: Singkreis Felixdorf u. Musikschule Stein-
feldklang

Gutenstein: Familiensonntag, Pfarrkirche,
10:00

Matzendorf-Hölles: 1. Adventsonntag -
Segnung der Adventkränze, Pfarrkirche, 10:00

Waldegg: Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Pfarrkirche, 8:30

Waldegg: Punschstand, Begegnungszone,
10:00, VA: SPÖ

Wopfing: Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Pfarrkirche, 9:30

Wopfing: Barbaramesse mit Agape, Pfarrkir-
che, 18:00

Bad Fischau-Brunn: Krampusrummel,
Hauptplatz, 18:30, VA: Krampusverein BFB Rö-
mer Teufeln

Felixdorf: Besuch vom Nikolaus, Hauptplatz,
17:00, VA: 1. SC Felixdorf

Lichtenwörth: Nikolausfeier, Spielplatz
beim Haus der Gemeinde, 18:00, VA: Kinder-
freunde

Winzendorf-Muthmannsdorf: Der Niko-
laus kommt, Hauptplatz Winzendorf, 17:00,
VA: FF Winzendorf

Eggendorf: Punschstand, Gartengasse 52b,
16:30 - 20:00, VA: Siedlerverein Maria Theresia

Gutenstein: Krampusparty, Hauptplatz,
18:00, VA: Landjugend

Waldegg: Adventabend, Festsaal, 18:30, VA:
Musikschule Markt Piesting

Waldegg: Punschstand, Begegnungszone,
15:00 - 22:00, VA: Pfarrgemeinde Waldegg

Ebenfurth: Adventkonzert, Ulrichskirche,
17:00, VA: Stadtchor Ebenfurth

Eggendorf: Punschstand, Gartengasse 52b,
16:30 - 20:00, VA: Siedlerverein Maria Theresia

Markt Piesting: Kindertheater, Kuppelwie-
serkulturzentrum, 16:00, Infos u. Kartenreser-
vierung unter  0699-19265254 oder event
fourkids@gmail.com

Waldegg: Advent an der Piesting, Schwarz-
viertel, 15:00 - 22:00, VA: Waldegger Landju-
gend

Waldegg: Festmesse, Pfarrkirche, 8:30

Winzendorf-Muthmannsdorf: Advent-
stadl, beim Musikheim Muthmannsdorf, 15:00,
VA: Musikkapelle Muthmannsdorf

Wopfing: Seniorenmesse, Pfarrkirche, 9:30

Sollenau: Weihnachtskonzert - Indigo, Leo-
pold Grünzweig Zentrum, 19:30

Eggendorf: Punschstand, Gartengasse 52b,
16:30 - 20:00, VA: Siedlerverein Maria Theresia

Sollenau: Winterwanderung - Sollenauer
Weingärten, TP: Fußballplatz/Parkplatz, 18:00,
VA: Turnverein Sollenau

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Bad Fischau, Brunn, Muthmannsdorf,
Hohe Wand,  Weikersdorf a.Stf.,
St.Egyden, Urschendorf, Würflach,
Winzendorf, Wöllersdorf, Markt Pies-
ting, Waldegg, Miesenbach: 17., 18.
Nov.: Dr. Heinz Peter Dieser, Waldegg,
 02633-42570; 24., 25. Dez.: Dr. Karin
Reitstätter, Wöllersdorf,  02633-43434; 1.,
2. Dez.: Dr. Bushnak u. Dr. Ferencsak Grup-
penpraxis, St. Egyden, 0 2638-77117; 8.,
9. Dez.: Dr. Markus Enzelsberger, Markt Pies-
ting,  02633-42510

Ebenfurth, Neufeld (Burgenland): 17.,
18. Nov.: Dr. Peter Berkowitsch, Neufeld/Lei-
tha,  02624-52715; 24., 25. Nov.: Dr.
Hans-Peter Krenn, Neufeld/Leitha,  02624-
55322; 1., 2. Dez.: Dr. Thomas Glock, Eben-
furth,  02624-52633; 8., 9. Dez.: Dr. Jo-
hannes Reisner, Hornstein,  02689-25008

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141

Lichtenwörth, Eggendorf, Zillingdorf,
Sollenau, Felixdorf, Matzendorf-Höl-
les,  Theresienfeld, Schönau a.d.Tries-
ting, Günselsdorf, Tattendorf, Tees-
dorf, Neurißhof-Blumau: 17., 18. Nov.:
Dr. Simon Sauerschnig, Felixdorf,  02628-
62466; 24., 25. Nov.: Dr. Derya Oztürk, Gün-
selsdorf,  02256-63570; 1., 2. Dez.: Dr.
Berna Öztatiklier, Teesdorf,  02253-81781

Lichtenwörth: Veranstaltungssaal, 26.
Nov., 16:00 - 20:00

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Bad Fischau-Brunn: Alte Feuerwehr, Wie-
ner Straße 14, 3. - 9. Dez.

Bad Fischau-Brunn: Weinstube Goldfuß,
Brunner Hauptstraße 25, 17. - 25. Nov. u. 1. -
9. Dez.

Eggendorf: Heurigenwirt Kampichler, Haupt-
straße 122, 16. - 23. Nov.

Hölles: Annemarie u. Erich Hartberger, Haupt-
straße 22, 1. - 9. Dez.

Hölles: Stelzenheuriger Birgit u. Herbert
Schagl, Hauptstraße 26, 15. - 18. Nov. u. 22. -
25. Nov.

Lichtenwörth: Fam. Baldauf, Hutweide 17,
16. - 22. Nov.

Lichtenwörth: Fam. Hirschler, Aufeldgasse
20, 23. -29. Nov.

Matzendorf: Heuriger Johann Grund, Hölles-
straße 4, 7. - 16. Dez.

Matzendorf: Weinbau Groiss, Badenerstra-
ße 31, 17. - 25. Nov.

Sollenau: Erich Pöltl, Wiener Str. 19, 28.
Nov. - 6. Dez.

Sollenau: Fam. Frisch, Bahngasse 11, bis 25.
Nov. u. 7. - 27. Dez.

Felixdorf: Flohmarkt Tierhilfe Griechenland,
Spanien, Türkei, Kulturhaus, 15. - 18. Nov.,
Öffnungszeiten: Do, Fr, Sa: 9:00 - 17:00, So:
9:00 - 13:00

Theresienfeld: Riesenflohmarkt, Flugfeld-
straße (neben Hofer), jeden Sa u. So, 6:00 -
14:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: Flohmarkt,
Wöllersdorf, Industriestraße 7, jeden Samstag,
Sonntag und Feiertag, 6:00 - 13:00

Bad Fischau-Brunn: Brunner Schlossad-
vent, Schlossplatz, 1. - 2. Dez., 14:00 - 19:00

Eggendorf: Besinnlicher Advent, Amtshaus
u. Hauptplatz, 24. Nov., 15:00 - 22:00

Eggendorf: Weihnachtsmarkt, Kurt Schedler-
Zentrum, 30. Nov., 16:00 - 22:00

Felixdorf: Adventkranzverkauf, Montessori
Kinderhaus, 26. - 30. Nov., 8:00 - 15:00

Felixdorf: Adventmarkt, beim Eislaufplatz, 8.
- 9. Dez., 13:00

Felixdorf: Weihnachtsbazar, Montessori Kin-
derhaus, 3. - 7. Dez., 12:00 - 18:00

Lichtenwörth: Advent am Villateich, Insel in
der Nadelburg, 8. - 9. Dez., 15:00 - 20:00

Sollenau: Adventmarkt der Sollenauer Verei-
ne, Hauptplatz, 1. - 2. Dez. u. 8. - 9. Dez., Sa:
16:00 - 21:00, So: 16:00 - 19:00

Winzendorf-Muthmannsdorf: Advent-
markt, Hauptplatz Winzendorf, 1. Dez., 11:00
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Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien

Seniorenveranstaltungen

Terminanzeigen

Adventmärkte

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

www.facebook.com/tips.at

Top-Termine

NACHT DER MUSICALS 
WIENER NEUSTADT. Die erfolgreichste 
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1 und 
5.4 2019 im Stadttheater Wiener Neustadt mit 
Highlights aus Cats, Elisabeth, Mamma Mia, 
Falco, Tanz der Vampire, König der Löwen, 
Frozen, Aladin uvm. VVK: Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte Tel. 0732/221523

Fo
to

: S
po

re
r

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
WIENER NEUSTADT. Die preisgekrönten 
Artisten des Chinesischen Nationalcircus 
begeistern bei ihrer 30-Jahre-Jubiläumsshow 
„The Great Wall“ mit einem akrobatischen 
Feuerwerk der Extraklasse am 23. März im 
Stadttheater. Karten: Ö-Ticket, Raiffeisenban-
ken, Schröder Konzerte, Tel. 0732/221523

Fo
to

: S
ch

or
eg

ge

2752 Wöllersdorf, Hauptstraße 34

Tel: 0664 / 790 85 00
oder  0660 / 619 30 30

2752 Wöllersdorf, Hauptstraße 34

Unsere Speisekarte 
liegt in dieser 
Ausgabe bei!

Wöllersdorf-Steinabrückl: Advent- u.
Handwerkskunstmarkt, Schlössl Wöllersdorf, 1.
- 2. Dez., Sa: 14:00 - 19:00, So: 11:00 - 18:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: UGI-Advent-
markt, Hauptstraße 4, 8. Dez., 16:00 - 22:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: Adventmarkt,
Kulturheim Steinabrückl, 24. Nov., 9:00 -
18:00, VA: Elternverein der VS Steinabrückl

Wopfing: Baumit Adventmarkt, Wopfing
165, 24. Nov., 14:00 - 19:00

St. Egyden: Infoabend: "Unser Darm ist die
Basis für ein gesundes Leben", jeden Montag,
Hotel Schwartz, Bahnstraße 70, 19:00, Anmel-
dung unter  0676-4446879

Bad Fischau-Brunn: Treffpunkt "Tanz" -
Tanzen ab der Lebensmitte, Volksschule, jeden
Dienstag, 17:00 - 18:30, Einstieg jederzeit
möglich,  0676-3942950

Rohr im Gebirge: Kneipp-Turnen, Dorfstadl/
Gymnastikraum, jeden Mittwoch, 18:00

Sollenau: Deepwork - funktionelles Training,
Leopold Grünzweig Zentrum, jeden Mittwoch,
18:00 - 18:50, Kurskosten: € 6,- pro Person u.
Einheit, Infos:  0650-5678688 oder info@
kesswell.at, keine Anmeldung erforderlich

Sollenau: Zumba Fitness - für jung und alt,
Leopold Grünzweig Zentrum, jeden Mittwoch,
19:00 - 20:00, Kurskosten: € 6,- pro Person u.
Einheit, Infos:  0650-5678688 oder info@
kesswell.at, keine Anmeldung erforderlich

Winzendorf-Muthmannsdorf: Kraft und
Ausdauer für Männer, Neue NÖ Mittelschule,
jeden Montag (nur an Schultagen), 20:00,
Schnuppern jederzeit möglich!

Winzendorf-Muthmannsdorf: Eltern-
Kind-Turnen, NNÖMS, jeden Donnerstag,
16:00 - 17:00, Schnuppern u. Einstieg ist jeder-
zeit möglich, Info u. Anmeldung:  0680-
3014582

Wöllersdorf-Steinabrückl: smoveyWALK,
TP: Marktplatz Wöllersdorf, jeden Donnerstag,
17:30 u. jeden Dienstag, 15:00, Beitrag: Freie
Spende!, Info unter:  0676-3616788

Bad Fischau-Brunn: Amtstage - Öffentli-
cher Notar, Gemeindeamt, jeden 1. Donners-
tag im Monat, 17:00 - 18:00, Voranmeldung
im Gemeindeamt unter  02639-2213 erfor-
derlich!

Bad Fischau-Brunn: Sprechstunden des Bür-
germeisters, Gemeindeamt, jeden Donnerstag,
16:00 - 18:00, nach tel. Vereinbarung,
 02639-2213 212

Ebenfurth: Sprechstunde der Kulturbaustel-
le, Rathaus, jeden Mittwoch, 17:00 - 18:00

Ebenfurth: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeinde, jeden Montag von 7:00 - 8:00
u. jeden Mittwoch von 18:00 - 19:00

Felixdorf: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeinde, jeden Dienstag von 17:00 -
19:00 und jeden Freitag von 14:00 - 15:00

Gutenstein: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeindeamt, jeden Montag, 16:30 -
18:30, Anmeldung nicht erforderlich!

Gutenstein: Tag der Bezirkshauptmann-
schaft, Gemeindeamt, jeden Donnerstag, 8:00 -
 12:00

Lichtenwörth: Kostenlose Rechtsberatung,
Gemeindeamt, jeden letzten Dienstag im Mo-
nat, 17:00 - 18:00, Voranmeldung unbedingt
erforderlich,  02622-75227

Lichtenwörth: Sprechstunden des Bürger-
meisters, Gemeindeamt, jeden Dienstag, 17:00
- 18:30, Vormittag nach tel. Vereinbarung

Markt Piesting: Notar - Sprechstunde, Ge-
meindeamt, jeden 1. Dienstag im Monat, ab
16:30, Terminvereinbarung am Gemeindeamt
unter  02633-42241

Markt Piesting: Sprechstunden des Bürger-
meisters und Vizebürgermeisters, Rathaus, je-
den Dienstag, 16:30 - 18:00

Matzendorf-Hölles: Sprechstunden des Bür-
germeisters, Gemeindeamt, jeden Mittwoch
von 17:00 - 19:00 u. jeden Freitag von 15:00 -
17:00

Muthmannsdorf: Sprechstunden des Vize-
bürgermeisters, Gemeindekanzlei, jeden Mon-
tag, 18:00 - 18:45

Pernitz: Sprechstunden des Bürgermeisters,
Gemeindeamt, jeden Dienstag, 15:00 - 16:30

Rohr im Gebirge: Sprechstunden des Bür-
germeisters, Gemeindeamt, jeden Freitag von
15:00 - 16:00 und nach tel. Anmeldung

Sollenau: Kostenlose Rechtsberatung, Ge-
meindeamt, jeden 1. Dienstag im Monat,
17:00 - 18:00

Sollenau: Sprechstunden des Bürgermeisters,
Gemeindeamt, jeden Dienstag, 17:00 - 19:00

Theresienfeld: Rechtsberatung mit Mag. Jo-
hann Galanda, Gemeindezentrum, 16. Nov.,
18:00 - 19:00

Theresienfeld: Sprechstunden des Bürger-
meisters, Gemeindeamt, jeden Dienstag und
Freitag, 17:00 - 19:00

Weikersdorf: Sprechstunden des Bürger-
meisters sowie des Vizebürgermeisters, Ge-
meindeamt, jeden Dienstag , 17:00 - 18:00,
bzw. nach tel. Vereinbarung

Winzendorf-Muthmannsdorf: Sprech-
stunden der Bürgermeisterin, Gemeindeamt, je-
den Montag 16:00 - 18:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: Amtstag No-
tar, Gemeindeamt Wöllersdorf, jeden 1. Mitt-
woch im Monat, 17:00, Anmeldung unter
 02633-43000 erforderlich!

Wöllersdorf-Steinabrückl: Kostenlose
Rechtsberatung, jeden 3. Mittwoch im Monat,
Gemeindeamt Wöllersdorf, 17:00, Anmeldung
unter  02633-43000 erforderlich!

Zillingdorf: Sprechtag des Bürgermeisters,
Gemeindeamt, jeden Dienstag, 19:30 - 20:30
und Zillingdorf Bergwerk, Landeskindergarten,
18:00 - 19:00

Hohe Wand: Motorsägenkurs, TP: GH Postl,
21. - 22. Nov., Anmeldung:  0680-
5076744 oder per Email: biermayr@e-
think.ac.at, VA: Waldwirtschaftsgemeinschaft
Hohe Wand

Waldegg: Dorfakademie: Kurs - Pflege aus
der Natur - Cremes, Wässerchen und Gele, Ver-
einshaus (Wopfing 122), 21. Nov., 18:30, An-
meldung:  0660-7472231

Wöllersdorf-Steinabrückl: Kindertheater-
Workshop, Kulturheim Steinabrückl, 1. - 2.
Dez., Sa: 10:00 - 13:00, So: 15:00 - 18:00, An-
meldung: www.kindertheater-international.at

Wöllersdorf-Steinabrückl: KinderZeit:
Märchentheater-Workshop (für Kinder von 9-
12 J.), Schlössl Wöllersdorf, 17. Nov., 15:00 -
18:00, Anmeldung unter  02633-43000

Wöllersdorf-Steinabrückl: Putzmittel und
Seife selbst herstellen, Kulturheim Feuerwerks-
anstalt Wöllersdorf, 5. Dez., 17:00 - 21:00, An-
meldung unter  0680-3258627 oder g.bade
rer@gmx.at erforderlich!

Lichtenwörth: Holzkunstausstellung, Her-
bert Bailer, Kurze Gasse 3, 1. - 2. Dez.

Miesenbach: Sonderausstellung - Blumen im
Biedermeier, Gauermann Museum, Scheuchen-
stein 127, bis April 2019, Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag 10:00 - 17:00

Sollenau: Weihnachtsausstellung, Karl Ryker
Dorf, 29. Nov. - 2. Dez., 9:00 - 18:00, VA: Le-
benshilfe NÖ

Bad Fischau-Brunn: Gemeindebücherei,
Grabengasse 9, Öffnungszeiten: Di 9:30 -
12:30, Do 15:00 - 18:00, Sa 10:00 - 12:00, je-
den letzten Donnerstag im Monat 18:00 -
20.00

Felixdorf: Öffentliche Bücherei, Hauptstraße
33, Öffnungszeiten: Mi 12:30 - 15:00 u. 18:00
- 19:00 (jeweils in den ungeraden Wochen)

Waidmannsfeld: KSO Gemeindebücherei,
Öffnungszeiten: jeden Donnerstag, 18:00 -
19:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: Gemeindebü-
cherei, Staudiglgasse 6, Öffnungszeiten: jeden
Mittwoch 17:00 - 19:00 (außer an Feiertagen)

Bad Fischau-Brunn: Monatstreffen, Huber-
tushof Fam. Fromwald, 3. Dez., 13:00, VA: Se-
niorenbund

Bad Fischau-Brunn: Nordic Walking mit Ire-
ne vom Seniorenbund, jeden Mittwoch, TP:
Parkplatz Verschönerungsverein, 9:00 - 10:30

Ebenfurth: Gesundheitsvortrag mit Dr. Ka-
dum mit Kaffeejause, Schlossgasse, 29. Nov.,
15:30, VA: PVÖ

Ebenfurth: Senioren-Weihnachtsfeier, Stadt-
saal, 9. Dez., 15:00

Gutenstein: Weihnachtsfeier, GH Guten-
steinerhof, 13. Dez., 16:00, VA: Seniorenverein

Markt Piesting: Seniorenkaffee, Leonhar-
dihof, 4. Dez., 15:00, VA: Seniorenbund

Markt Piesting: Weihnachtsfeier, GH Sche-
rer, 14. Dez., 15:00, VA: Seniorenbund

Theresienfeld: Clubnachmittag, Gemeinde-
zentrum, 15. u. 29. Nov., 14:00, VA: Pensionis-
tenclub

Theresienfeld: Weihnachtsfeier, Gemeinde-
zentrum, 6. Dez., 14:00, VA: Pensionistenclub

Waidmannsfeld: Gansl Essen, "Michl Wirt"
(Frohnberg), 21. Nov., 18:00, Voranmeldung
erwünscht, VA: Seniorenbund Waidmannsfeld

Waldegg: Seniorenadventfeier, Festsaal, 1.
Dez., 15:00

Wöllersdorf-Steinabrückl: Weihnachtsfei-
er, Festsaal Wöllersdorf, 13. Dez., 15:00, VA:
Seniorenbund
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